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In den Modulbeschreibungen werden folgende AbklUrzungen verwendet:

ECTS,
ECTS-LP

GK

SWS

UE

VHB

VL

European Credit Transfer System / European Credit Trans-
fer System Leistungspunkte

Die Zuordnung von Leistungspunkten (§ 6 StuPO Legal Tech)
gehtvon der Arbeitsbelastung eines oder einer durchschnittli-
chen Studierenden aus. Ein Leistungspunkt entspricht in die-
sem Rahmen ca. 30 Arbeitsstunden. Dieser Durchschnitt wird
im vorliegenden Studiengang einheitlich fur alle Facher und
Lehrveranstaltungstypen angenommen. Ein solches Konzept
ermoglicht die Realisierung des vorliegenden interdisziplina-
ren Studiengangs unter Beteiligung vieler verschiedener Fa-
cher. Da die hochschulpolitische und die allgemeinpolitische
Diskussion um den Bologna-Prozess gezeigt hat, dass die mo-
dularisierten Studiengange im Allgemeinen als verschult und
unwissenschaftlich wahrgenommen werden, haben wir uns
im Rahmen dieses Modells fur eine relativ hohe Bepunktung
entschieden, im Vertrauen auf die Fahigkeit unserer Studie-
renden, die Freiheit zum selbstandigen Lernen gut zu nutzen.

Grundkurs — Einfuhrungsveranstaltung in einen neuen The-
menbereich

Stunden

Semesterwochenstunden

Semesterwochenstunden bezeichnen eine Einheit von 45 Mi-
nuten. Mit SWS wird die Anzahl der Stunden angegeben, die
eine Lehrveranstaltung wahrend der Vorlesungszeit eines Se-
mesters pro Woche stattfindet.

Ubung

Virtuelle Hochschule Bayern (Online-Kurs)

Vorlesung
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Durch die Schaffung eines eigenstandigen universitaren Bachelorstudiengangs sollen die im Ar-
beitsmarkt hoch gefragten Kompetenzen in der digitalen Transformation nach auBen signalisiert
werden und eine strukturierte, qualitativ hochwertige Grundlage fur eine spatere Berufstatigkeit
im Bereich ,Legal Tech“ geschaffen werden. Konkret hat sich der Studiengang folgende Ziele ge-
setzt:

1.

Der Studiengang vermittelt umfassende Kenntnisse in den zentralen juristischen Pflichtfa-
chern, so dass die Absolventinnen und Absolventen auf Augenhohe mit Absolventinnen
und Absolventen des Staatsexamensstudiengangs diskutieren kdnnen.

Die Absolventinnen und Absolventen beherrschen die juristische Methodik, so dass sie un-
ter Zuhilfenahme geeigneter Informationsquellen (Urteile, Behdérdenentscheidungen, wis-
senschaftliche Beitrage, Fachdatenbanken) einen tatsachlichen Sachverhalt rechtlich beur-
teilen kénnen.

Die Absolventinnen und Absolventen haben hinreichende Kenntnis 6konomischer Metho-
den, um Automatisierungsprozesse zu planen, zu begleiten und zu unterstutzen.

Die Absolventinnen und Absolventen haben technische Kenntnisse, die Ihnen die Kommu-
nikation mit Fachpersonen ermaoglichen; sie konnen Leistungen von Fachpersonen selbst-
standig beurteilen.

Der Abschluss des Studiengangs eroffnet ein breites Tatigkeitsfeld in der Konzeption und Betreu-
ung von Legal Tech-Anwendungen in Kanzleien, Unternehmen, der Verwaltung sowie der Justiz:

Denkbar ist eine Tatigkeit als selbststandiger Anbieter oder als Mitarbeiter in einem klei-
nen oder mittleren Unternehmen, das digitale Dienstleistungen anbietet. Nach der Recht-
sprechung sind eine Vielzahl digitaler Hilfsmittel zur auBergerichtlichen Durchsetzung priva-
ter Anspruche bereits als Inkassotatigkeit erlaubt. Rechtspolitisch wird sogar eine weiterge-
hende Offnung des Rechtsdienstleistungsgesetzes erdrtert.

Méglich ist zudem eine Tatigkeit in einer Rechtsanwaltskanzlei, etwa zum Antrainieren von
Textanalysesystemen, zur Beratung bei der Erteilung von externen IT-Auftragen, zur Beglei-
tung und Konzeptionierung von IT-basierten Verfahren oder zur Evaluation verfugbarer Dritt-
technologie.

Langfristig ist ein Einsatzfeld im Staatsdienst bei der Begleitung der digitalen Transformation
im Rahmen von ,,eGovernment”, ,,eJustice® und der Verbesserung der Kommunikation zwi-
schen Burger und Staat sowie diversen staatlichen Stellen vorstellbar. Derzeit setzt dies aber
(zusatzlich zum Bachelorabschluss) praktisch eine erfolgreich abgeschlossene Juristenaus-
bildung (1. Juristische Prufung und 2. Juristisches Staatsexamen voraus).

Der Studiengang kann sowohl parallel zum Staatsexamensstudium als auch (unter Anrech-
nung der erworbenen Scheine) vor oder nach einem solchen Studium erfolgen. Geplant ist zu-
dem ein Masterstudiengang, durch den der Weg etwa zum IT-Compliance-Officer, zum Daten-
schutzbeauftragten oder in eine selbststandige Beratungstatigkeit eroffnet wird.
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Der Studiengang besteht aus insgesamt 32 Modulen, die der Ubersicht halber in 3 Modulgruppen
eingeteilt sind (vgl. 8 10 StuPO LL.B. Legal Tech): unterteilt sich in Pflichtmodule aus den Modul-
gruppen Recht im Umfang von 146 ECTS-Leistungspunkten, Wirtschaftsinformatik im Umfang
von 65 ECTS-Leistungspunkten und Legal Tech im Umfang von 23 ECTS-Leistungspunkten und
endet mit einer Bachelorarbeit im Umfang von 6 ECTS-Leistungspunkte (§ 10 StuPO LL.B. Legal
Tech).

1. Die Modulgruppe ,,Recht® im Umfang von 146 ECTS-Leistungspunkten umfasst Veranstal-
tungen zu den praxisrelevanten juristischen Prufungsgebieten. Die Themen orientieren sich
an den Pflichtfachern der Ersten Juristischen Staatsprifung.

Modulbezeichnung SWS ECTS-LP
Grundkurs Privatrecht 16 20
Grundkurs Staatsrecht 12 20
Vertragliche Schuldverhaltnisse mit Vertragsgestaltung und Mobili- 8 10
arsachenrecht

Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht 6 8
Grundkurs Strafrecht 16 20
Polizeirecht (ohne Prifung) 2 4
Grundkurs Europarecht und Internationales 8 10
Zivilverfahrensrecht 6 10
Arbeitsrecht 3 5
Gesetzliche Schuldverhaltnisse und Immobiliarsachenrecht 8 10
Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht 10 15
Handels- und Gesellschaftsrecht 5 10
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Modulbezeichnung SWS ECTS-LP

Baurecht (ohne Prufung) 2 4

2. Die Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik® im Umfang von 65 ECTS-Leistungspunkten um-
fasst Veranstaltungen zur Digitalisierung und zur wirtschaftlichen Planung und Beurteilung
im Unternehmen.

Modulbezeichnung SWS ECTS-LP
Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler 6 5
Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 4 5
Internet Computing fur Geistes- und Sozialwissenschaften 3 5
Datenbanken und Informationssysteme 6 5
Programmierung mit Skriptsprachen 4 5
Organisation 4 5
Betriebliches Rechnungswesen 4 5
Kostenrechnung 4 5
IT-Management 4 5
Einfuhrung in die Informatik (Einfihrung in Internet Computing far In- 2 5

formatiker)

Change Management 4 5
Betriebliche Anwendungssysteme 3 5
Geschaftsprozessmanagement 4 5
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3. Die Modulgruppe ,,Legal Tech“ im Umfang von 23 ECTS-Leistungspunkten umfasst Veran-
staltungen zu spezifischen Fragen bei der Nutzung von IT-Systemen in juristischen Verfahren.

Modulbezeichnung SWsS ECTS-LP
Algorithmen und Recht 3 5
Ubungen zum rechtswissenschaftlichen Schreiben (ohne Priifung) 1 3
Datenbanken, Netzwerke, Sicherheit und Kommunikation 4 5
Anwaltliches Berufsrecht 1 2
Grundzlge des IT- und Datenrechts 2 3
Praktikum - 5

Alle Module sind ,,Pflichtmodule®, d.h. es gibt keine alternativen Wahlmaoglichkeiten.

Die Module sind zudem ,,Prifungsmodule”, d.h. sie miUssen eine studienbegleitende Prifung zu
diesem Modul bestehen und die Note im jeweiligen Modul geht in die Abschlussnote des Studi-
ums ein. Dies gilt nur nicht fur die Module ,,Baurecht” und ,,Polizeirecht” (Modulgruppe ,,Recht)
sowie ,,Ubung zum rechtswissenschaftlichen Schrei-ben“ und das ,,Praktikum* (Modulgruppe
»Legal Tech®).

In den Modulen ,,Grundkurs Privatrecht®, ,,Grundkurs Staatsrecht®, ,,Vertragliche Schuldverhalt-
nisse mit Vertragsgestaltung und Mobiliarsachenrecht”, , Allgemeines Verwaltungsrecht und
Verwaltungsprozessrecht®, ,,Grundkurs Strafrecht”, ,,Gesetzliche Schuldverhaltnisse und Im-
mobiliarsachenrecht”, sowie ,Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht” ist das Modul be-
standen, wenn mindestens eine der beiden Priifungsleistungen bestanden ist.

Der Studiengang endet mit einer Bachelorarbeit im Umfang von 6 ECTS-Leistungspunkte, die
jedoch mit dem Faktor 3 (also praktisch mit 18 ECTS-Leistungspunkten) multipliziert in die Ge-
samtnote eingeht (8 10 StuPO LL.B. Legal Tech).
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Alle Lehrveranstaltungen werden nur einmal jahrlich angeboten.

Sem.

Lehrveranstaltung

Grundkurs Privatrecht |

Grundkurs Staatsrecht |

Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler

Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

Internet Computing fir Geistes- und Sozial-
wissenschaften (VHB-Kurs+Ubung)

Summe

Grundkurs Privatrecht Il

Grundkurs Staatsrecht I

Kl und Strafrecht (Algorithmen und Recht)

Summe

Vertragliche Schuldverhaltnisse mit
Vertragsgestaltung

Sachenrecht (ehemals: Mobiliarsachen-
recht)

Allgemeines Verwaltungsrecht und
Verwaltungsprozessrecht

Grundkurs Europarecht und Internationales |

Ubungen zum rechtswissenschaftlichen
Schreiben

Programmierung mit Skriptsprachen fir Ju-
risten

Summe

Grundkurs Strafrecht |

VL (SWS)

Ubung (SWS)

Prifung

Klausur

Klausur

Klausur

zwei
Klausuren

zwei
Klausuren

Klausur

zwei
Klausuren

zwei
Klausuren

unbenotet

Klausur

ECTS

30

12

13

30

10

30

10
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Sem.

Lehrveranstaltung

Grundkurs Europarecht und Internationales
1]

Polizeirecht

Datenbanken und Informationssysteme

Organisation

Summe

Grundkurs Strafrecht Il

Zivilverfahrensrecht | (Erkenntnisverfahren)

Arbeitsrecht

Betriebliches Rechnungswesen

IT-Straf- und Strafprozessrecht

Datenbanken, Netzwerke, Sicherheit und
Kommunikation

Summe

Gesetzliche Schuldverhaltnisse

Kreditsicherungsrecht (ehemals Immobiliar-
sachenrecht)

Zivilverfahrensrecht Il (Zwangsvollstreckung)
und Grundzuge des Insolvenzrechts

Strafprozessrecht

Kostenrechnung

Anwaltliches Berufsrecht

Grundzuge des IT- und Datenrechts

Summe

Strafrecht Il

VL (SWS)

1+VHB

Ubung (SWS)

Prifung

Klausur

unbenotet

Klausur

Klausur

zwei
Klausuren

Klausur

Klausur

Klausur

zwei
Klausuren

Klausur

Klausur

Klausur

Klausur

ECTS

30

10

30

10

30
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Sem. Lehrveranstaltung VL (SWS) Ubung (SWS) Priifung ECTS
Handelsrecht 2 Klausur 10
Personengesellschaftsrecht und Grundzuige 3

des GmbH-Rechts

EinfUhrung in die Informatik 2 2 Klausur 5
IT-Management 2 2 Klausur 5
Change Management 2 2 Gruppen- 5
arbeit und
Klausur
Summe 30
8 Strafrecht IV 2 2 zwei 5
Klausuren
Baurecht 2 unbenotet 4
Betriebliche Anwendungssysteme 2 1 Klausur 5
Geschaftsprozessmanagement 2 2 Klausur 5
Bachelorarbeit 6
Praktikum unbenotet 5
Summe 30
Insgesamt 240

10
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Grundkurs Privatrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Thomas Riehm (Lehrstuhl fur Deutsches und Europai-

Priifer*innen sches Privatrecht, Zivilverfahrensrecht und Rechtstheorie)
Prifungsnummer ECTS-LP SWS

8111,8112 20 ECTS (~600 h) 16 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Zwei Semester 1. und 2. Fachsemester
Workload

Das Modul besteht aus vier Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs im Privatrecht I“ (VL) hat 6 SWS (90h Kontaktstudium)
und 90h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Ubung im Privatrecht I (UE) hat 2 SWS (30h Kontaktstudium) und
30h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs im Privatrecht II“ (VL) hat 6 SWS (90h Kontaktstudium)
und 180h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Ubung im Privatrecht [1“ (UE) hat 2 SWS (30h Kontaktstudium) und
60h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissenschaft“ verwendbar.

Unterrichtssprache Deutsch

11
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Inhalte

Der Grundkurs Privatrecht vermittelt in Vorlesung und anwendungsbezogenen Ubungen das
System und die Grundstrukturen des deutschen Privatrechts, insbesondere des burgerlichen
Vermogensrechts. Er bildet damit die Grundlage fur die weiteren Studien im Burgerlichen
Recht, sowie im Arbeits- und Handelsrecht. Im Zentrum stehen die Rechtsgeschaftslehre, das
allgemeine Schuld- und Vertragsrecht und dort vor allem das Recht der Leistungsstorungen.

Eine Beschrankung des Moduls auf den ,Allgemeinen Teil“ und das ,,Allgemeine Schuldrecht”
wurde bewusst nicht gewahlt, da einerseits auch Regelungen des Sachenrechts angesprochen
werden, andererseits auch Regelungen aus dem Allgemeinen Teil bzw. dem Allgemeinen
Schuldrecht erstin den folgenden Semestern (etwa im Kreditsicherungsrecht) ndher behandelt
werden. Auch ist eine klare Trennung der Inhalte unter den beiden Semestern des Moduls nicht
vorgegeben, so dass bereits im ersten Semester einzelne Aspekte des zweiten Buchs (etwa die
culpa in contrahendo) erdrtert werden kénnen.

Gegen Ende des ersten Vorlesungssemesters wird eine Probeklausur angeboten. Die eigentli-
chen Prufungsklausuren, die zugleich Bestandteil der Zwischenprufung im Privatrecht fur den
Studiengang ,Rechtswissenschaft” (Staatsexamen) sind, folgen im zweiten Semester.

Fiar den Bereich Legal Tech werden in diesem Modul zentrale Grundlagen gesetzt, etwa im Hin-
blick auf Formvorschriften, den Vertragsschluss im Internet, Verbraucherschutzvorschriften im
eCommerce sowie bei Vertragen uber digitale Inhalte.

Lernergebnisse

Die Studierenden sind in der Lage, rechtlich und tatsachlich einfache zivilrechtliche Sach-
verhalte selbststandig im Gutachtenstil zu bearbeiten.

Die Studierenden konnen unbekannte Gesetzestexte erfassen und in Tatbestandsmerk-
male untergliedern.

Die Studierenden sind sich der Bedeutung des Zivilrechts fur die gesellschaftliche Ordnung
bewusst und kdnnen diese Verantwortung artikulieren und dies bei Auslegung, Analogie
und teleologischer Reduktion von Rechtsnormen wurdigen.

Die Studierenden kénnen Vertragsklauseln und Willenserklarungen formulieren und deren
Bedeutung systematisch im Rechtssystem einordnen.

Die Studierenden kénnen die Zusammenhange zwischen den zentralen Normen des Zivil-
rechts erklaren und diese auf Lebenssachverhalte anwenden.

Die Studierenden haben ein Verstandnis fur die juristischen Auslegungsmethoden und sind
sich der Ursachen von Meinungsstreitigkeiten und zentraler Argumentationstechniken be-
wusst.

Die Studierenden haben grundlegende Recherchefahigkeiten erworben und kdnnen Recht-
sprechung, Aufsatze, Monographien, Beitrage in Sammelwerken (einschlieBlich Kommen-
tierungen) auf Papier und in Fachdatenbanken auffinden.

12
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Lehr- und Lernformen

Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Bearbeitung von hypothetischen Fallsachver-
halten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion in den Ubungen

Priifungsleistung (Pri- Klausur (Gemeinsame Abschlussklausur), 120 Minuten (2 Versu-

fungsform, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmog-
lichkeit

Literatur

che; ,,1 aus 2%)

Die Prufung geht mit 20/242 in die Gesamtnote ein (8 10 StuPO Legal
Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei Nicht-
bestehen zweimal wiederholt werden; jeder Versuch besteht aus
zwei Klausuren. Eine Wiederholung zur Notenverbesserung ist aus-
geschlossen (8 11 Abs. 7 StuPO LL.B. Legal Tech).

Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in der Ver-
anstaltung bekannt gegeben.

13
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Grundkurs Staatsrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Kai von Lewinski (Lehrstuhl fur Offentliches Recht, Me-

Priifer*innen dien- und Informationsrecht)
Prifungsnummer ECTS-LP

8121, 8122 20 ECTS (~600 h)
Modulangebot Zeitdauer des Moduls
Jedes Wintersemester Zwei Semester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

SWS

12 SWS

Empfohlenes Studiensemester

1. und 2. Fachsemester

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs Staatsrecht I“ (VL) hat 4 SWS (60 h Kontaktstudium)

und 80 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Ubung im Staatsrecht I“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium)

und 40 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs Staatsrecht I1“ (VL) hat 4 SWS (60 h Kontaktstudium)

und 180 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Ubung im Staatsrecht II“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium)

und 60 h Selbststudium

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft” verwend-

bar.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Im Mittelpunkt des Grundkurses Staatsrecht steht das Grundgesetz vom 23. Mai 1949. Das
Grundgesetz bildet die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland. Es hat Vorrang vor allen
anderen deutschen Rechtsnormen und strahlt auf alle Bereiche des deutschen Rechts aus.

14
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Zugleich bestimmt das Grundgesetz, inwieweit sich die deutsche Rechtsordnung fur das Vol-
ker- und Europarecht offnet. Das Grundgesetz bildet damit das Gravitationszentrum fur
Rechtsgeltung, -auslegung und -anwendung in Deutschland. Der Grundkurs Staatsrecht be-
handelt zum einen das Staatsorganisationsrecht, also die Staatsstrukturen, Staatsziele, Funk-
tionen der Staatsgewalt und obersten Staatsorgane, und zum anderen die Grundrechte.

Im Bereich Legal Tech ist ein Verstandnis der zentralen Wertungen des modernen Rechts-
staats, insbesondere der Grundrechte unverzichtbar. Aber auch bei der Entwicklung von An-
wendungen in den Bereichen der Verwaltung oder der Justiz ist ein Problembewusstsein Uber
die staatsrechtlichen Strukturen unverzichtbar.

Lernergebnisse

Die Studierenden konnen das Verhalten von Staatsorganen rechtlich beurteilen und ver-
standig wurdigen.

Die Studierenden kennen die grundlegende Zustandigkeit des Bundesverfassungsgerichts
und kénnen die Zulassigkeit einfache Streitfalle selbststandig prifen.

Die Studierende verstehen die Bedeutung der Staatsprinzipien und der Grundrechtsbin-
dung insbesondere fur die Tatigkeit von Justiz und Verwaltung und kénnen vor diesem Hin-
tergrund aktuelle Entwicklungen kritisch wurdigen.

Die Studierenden kénnen Sachverhalte aus dem Staatsrecht selbststandig einer gutachter-
lichen Falllosung zufuhren.

Die Studierenden haben ein Verstandnis fur die juristischen Auslegungsmethoden und sind
sich der Ursachen von Meinungsstreitigkeiten und zentraler Argumentationstechniken be-
wusst.

Die Studierenden haben grundlegende Recherchefahigkeiten erworben und kénnen Recht-
sprechung, Aufsatze, Monographien, Beitrage in Sammelwerken (einschlieBlich Kommen-
tierungen) auf Papier und in Fachdatenbanken auffinden.

Lehr- und Lernformen

Prifungsleistung (Priufungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmaoglichkeit

Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Bearbeitung von hypothetischen
Fallsachverhalten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion in den Ubungen

Klausur (Gemeinsame Abschlussklausur), 120 Minuten (2
Versuche; ,,1 aus 2%)

Die Prufung geht mit 20/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden; jeder Versuch
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besteht aus zwei Klausuren. Eine Wiederholung zur Noten-
verbesserung ist ausgeschlossen (8§ 11 Abs. 7 StuPO LL.B.
Legal Tech).

Literatur Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler

Modulverantwortliche*r / Dr. Joachim Schnurbus (Lehreinheit fur Computergestutzte Sta-

Prifer*innen tistik und Mathematik)

Prifungsnummer ECTS SWS

210101 5 ECTS (~ 150 h) 6 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 1. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung ,Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler (VL) hat 4 SWS (60 h
Kontaktstudium) und 45 Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,Mathematik fiir Wirtschaftswissenschaftler” (UE) hat 2 SWS (30 h
Kontaktstudium) und 15 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fur die Studiengange: B.Sc. Busi-
ness Administration and Economics, B.Sc. Wirtschaftsinfor-
matik, B.Sc. Digital Transformation in Business and Society,
B.A. Journalistik und Strategische Kommunikation, B.A.
Staatswissenschaften und B.A. Kulturwirtschaft.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Hilfsmittel der Arithmetik und der analytischen Geometrie, Ungleichungen, Mengen, Funktio-
nen, Grenzwerte, Differentialrechnung mit einer Variablen, Kurvendiskussion, Integralrech-
nung, Differentialrechnung mit mehreren Variablen, Extremwerte bei Funktionen mit mehreren
unabhangigen Variablen, Elastizitaten, Integralrechnung bei Funktionen mit mehreren unab-
hangigen Variablen, Matrizenrechnung, Lineare Gleichungssysteme, Grundzlge der linearen
Programmierung, Eigenwertprobleme, Ahnlichkeiten von Matrizen, quadratische Formen, Ge-
wodhnliche Differenzen- und Differentialgleichungen.
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Lernergebnisse

Die Studierenden sind in der Lage, einfache wirtschaftswissenschaftliche Problemstellun-
gen eigenstandig mit mathematischen Methoden zu bearbeiten und gefundene Ergebnisse
nachvollziehbar zu begrunden.

Die Studierenden sind in der Lage formal ordnungsgemaB Mengen, Gleichungen und Satze
auszuformulieren.

Die Studierenden sind in der Lage, selbststandig lineare Gleichungssysteme zu l6sen.

Die Studierenden konnen eine Kurvendiskussion durchfuhren, Extremwerte bestimmen
und beherrschen Differential- und Integralrechnung mit einer sowie mit mehreren Variab-
len.

Die Studierenden kénnen mit Matrizen und Vektoren rechnen.

Die Studierenden beherrschen die grundlegende Terminologie der Mathematik, soweit sie
fur wirtschaftswissenschaftliche Fragestellungen relevant ist.

Lehr- und Lernformen - Interaktiver Frontalunterricht

Bearbeitung von Ubungsaufgaben

Diskussion von Vorlesungs- und Ubungsinhalten in
Kleingruppen/Tutorien

Prifungsleistung (Priufungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmaoglichkeit

Literatur

Klausur (Abschlussklausur), 120 Minuten

Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech konnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Formelsammlung und Ubungsaufgaben der Lehreinheit fir
Computergestltzte Statistik und Mathematik

Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Thomas Widjaja (Lehrstuhl fur Wirtschaftsinformatik mit

Priifer*innen Schwerpunkt Betriebliche Informationssysteme)
Prifungsnummer ECTS SWS

250701 5 ECTS (~150 h) 4 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 1. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung ,,Grundlagen der Wirtschaftsinformatik“ (VL) hat 2 SWS (30 h Kon-
taktstudium) und 30 h Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,,Grundlagen der Wirtschaftsinformatik“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kon-
taktstudium) und 30 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fur die Studiengange: B.Sc. Mathe-
matik, B.Sc. Business Administration and Economics, B.Sc.
Wirtschaftsinformatik, B.Sc. Digital Transformation in Busi-
ness and Society, B.A. Kulturwirtschaft, Lehramt Gymnasium
(Wirtschaft) und Lehramt Realschule (Wirtschaftswissen-
schaften).

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Im Rahmen der Lehrveranstaltung wird ein Uberblick (iber das Gebiet der Wirtschaftsinforma-
tik, ihren Gegenstand und Aufgabenbereich und sowie ihre Methoden gegeben. Die Schwer-
punkte liegen im Einsatz von Informationssystemen in Unternehmen, der Funktionalitat von An-
wendungssystemen, der Modellierung von Prozessen und Datenstrukturen, dem
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Projektmanagement und der Entwicklung von Software. Zuletzt soll ein Uberblick (iber moderne
betriebliche Anwendungssysteme im Gesamtzusammenhang gegeben werden.

Kurzum bedeutet dies:

Einfiihrung und Uberblick (Entwicklung der Wirtschaftsinformatik und Einordnung in die
Wissenschaftslandschaft)

Begriffe und Grundlagen (System, Modell, IT-Artefakte, Anwendungssystem, Informations-
system, Programm, Software, Daten, Informationen)

Gestaltung von Informationssystemen (Konzeption von Datenbanken und Datenmanage-
ment, Softwareentwicklung. Projektmanagement, Prozessmodellierung und Prozessma-
nagement)

Betriebliche Informationssysteme (Klassifikation von betrieblichen Informationssystemen,
betriebswirtschaftliche Funktionalbereiche, Individual- vs. Standard-Software, Software-
Implementierung, Integrierte Informationssysteme, zwischenbetriebliche und Uberbetrieb-
liche Informationssysteme, ERP-Systeme, E-Business, Internetanwendungen)

Management der IT (Wirtschaftlichkeit und Auswirkungen des Einsatzes von Informations-
systemen, IT-Management und IT-Governance, IT-Services und IT- Markt, Trends und aktu-
elle Entwicklungen)

Lernergebnisse

Die Studierenden weisen ein breites und integriertes Wissen wissenschaftlicher Grundla-
gen im Bereich der Wirtschaftsinformatik auf und kdnnen dieses auf praktische Fragestel-
lungen anwenden.

Die Studierenden verstehen die Begriffe, Methoden und Aufgaben der Wirtschaftsinforma-
tik und kdnnen adaquate betriebliche Informationssysteme fur die wichtigsten Funktions-
bereiche beschreiben.

Die Studierenden kdnnen geeignete Methoden fur den Prozess der Modellierung und das
Projektmanagement auswahlen und anwenden.

Sie konnen einfache Daten- und Prozessmodelle selbststandig erstellen und einfache Wirt-
schaftlichkeitsrechnungen in Bezug auf IT-Investitionen anwenden.

Die Studierenden kdnnen Kosten-/Nutzenrelation von Digitalisierungsprozessen bewerten
und ihre Ergebnisse begrunden.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Bearbeitung von anwendungsorientierten Ubungsaufgaben

Prifungsleistung (Prii-  Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
fungsform, Umfang)
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Gesamtnotenrelevanz  Die Prifung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (8 10 StuPO Legal
Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmoglich- Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei Nicht-

keit bestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs. 7 StuPO LL.B.
Legal Tech kdnnen insgesamt bis zu funf bestandene Modulprifun-
gen je einmal zur Notenverbesserung wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in der Ver-
anstaltung bekannt gegeben.
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Internet Computing fiir Geistes- und Sozialwissenschaften

Modulverantwortliche*r /
Prifer*innen

Dr. Hans-Joachim Roder (Fakultat fur Informatik und Mathematik)

Prifungsnummer ECTS SWS

382109 5ECTS (~150h) 3 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Semester Ein Semester 1. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,Internet Computing fiir Geistes- und Sozialwissenschaften“
(VHB) hat 1 SWS, 0 h Kontaktstudium und 60 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Internet Computing fiir Geistes- und Sozialwissenschaften“ (UE)
hat 2 SWS, 30 h Kontaktstudium und 60 h Selbststudium.

Verwendbarkeit

Unterrichtssprache

Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar flr die Studiengange: B.Sc. Busi-
ness Administration and Economics, B.Sc. Digital Transforma-
tion in Business and Society, B.A. European Studies Major,
B.A. European Studies, B.A. Journalistik und Strategische
Kommunikation, B.A. Sprache- und Textwissenschaften, B.A.
Historische Wissenschaften, B.A. Historische Kulturwissen-
schaften, B.A. Medien und Kommunikation, M.A. Geschichte,
M.A. Staatswissenschaften und M.A. European Studies. Das
Modul ist nicht im LL.M. Rechtsinformatik verwendbar, der ein
anderes Kompetenzprofil voraussetzt und zusatzliche Praxis-
bezlige vermittelt.

Deutsch
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Inhalte

Die Veranstaltung vermittelt die Grundlagen der Informatik mit einem besonderen Fokus auf
dem Aufbau und der Funktionsweise des Internets im Anwendungsbereich der Geistes- und
Sozialwissenschaften.

Die Studierenden lernen daher die technischen Grundlagen der Informationssuche, digitaler
Bibliotheken und der Reprasentation und Verarbeitung von Daten in der vernetzten Gesell-
schaft. Fur die erlernten Kenntnisse wird der spezifische Anwendungsbereich der Geistes- und
Sozialwissenschaften aufgezeigt.

Lernergebnisse

Die Studierenden verstehen die technischen Hintergriinde der Verarbeitung und Archivie-
rung digitaler Daten sowie Digitalisierungsprozesse im Allgemeinen. Sie kénnen die ein-
schlagige Fachterminologie zutreffend anwenden und mit Fachleuten kompetent kommu-
nizieren.

Die Studierenden begreifen die Nutzungsmoglichkeiten des Internets und haben aktive
Kenntnisse etwa zur Nutzung von Social Media-Plattformen.

Die Studierenden verstehen grundlegende Sicherheitsmechanismen und kénnen diese
zum Schutz eigener Daten und Systeme anwenden sowie Systeme von Drittanbietern auf
die Einhaltung guter Praktiken Uberprufen.

Die Studierende haben Kenntnisse Uber die Verarbeitung raumbezogener Informationen
sowie zur Visualisierung von Informationen, sind sich der diesbezluglichen Gefahren und
Chancen bewusst und kdnnen entsprechende Angebote eigenstandig kritisch beurteilen.

Die Studierenden kénnen digitale Bibliotheken und Fachdatenbanken nicht nur praktisch
nutzen, sondern haben auch ein kritisches Verstandnis fur das Internet als Forschungsge-

genstand.

Lehr- und Lernformen Flipped Classroom: Vorlesungsinhalte stehen ausschlieB-
lich als Skript und Video online zu Verfigung. Prasenzveran-
staltung (Ubung) dient zur Diskussion der Vorlesungsinhalte
und Ubungsblatter.

Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten

form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmoglichkeit Nach 8 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech konnen insgesamt bis zu funf
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bestandene Modulprifungen je einmal zur Notenverbesse-
rung wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Vertragliche Schuldverhaltnisse mit Vertragsgestaltung und Mobiliarsachenrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Thomas Riehm (Lehrstuhl fur Deutsches und Europai-

Prifer*innen sches Privatrecht, Zivilverfahrensrecht und Rechtstheorie)
Prifungsnummer ECTS SWS

8141, 8142 10 ECTS (~300 h) 9 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester Ab dem 3. Fachsemester
Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,Vertragliche Schuldverhaltnisse mit Vertragsgestaltung” (VL) hat
3 SWS (45 h Kontaktstudium) und 50 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Sachenrecht (ohne Kreditsicherungsrecht)“ (VL) hat 4 SWS (60 h
Kontaktstudium) und 50 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Ubung im Privatrecht IlI“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und
65 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,Recht”. Es ist zugleich
im Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft® ver-
wendbar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Privatrecht

gen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Das Modul erganzt die im Grundkurs erworbenen Kenntnisse um diese teilweise verdrangende,
teilweise erganzende Fragestellungen zu einzelnen, oftmals aber nicht immer gesetzlich aus-
gestalteter Vertragstypen sowie die Regeln des dritten Buchs des BGB.
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Die Vorlesung Vertragliche Schuldverhaltnisse behandelt die wichtigsten Vertragstypen des
BGB, insb. Kaufvertrag, Mietvertrag und Werkvertrag und baut auf dem Boden des Allgemeinen
Schuldrechts auf.

Die Vorlesung Sachenrecht betrifft neben den allgemeinen Grundlagen des Sachenrechts —
Eigentum, Besitz, beschrankte dingliche Rechte —, die Rechte an beweglichen Sachen und
Grundstucken sowie Verfligungen sowie den Besitzschutz und die Anspriche aus dinglichen
Rechten. Die Ubung greift den Stoff beider Vorlesungen auf und bietet die Méglichkeit zur pra-
xisnahen Anwendung an Fallen in Kleingruppen unter Anleitung.

Lernergebnisse

Die Studierenden kdnnen selbststandig Lebenssachverhalte zu konkreten Vertragstypen,
insbesondere aus dem Gewahrleistungsrecht einer gutachterlichen Falllosung zufihren.

Die Studierenden konnen im Gesetz relevante Regelungen auffinden, Beziige zum Gesamt-
system herstellen und berucksichtigen dabei insbesondere Normenkonkurrenzen.

Die Studierenden verstehen die Grundwertungen des geltenden Zivilrechts und kénnen bei
der Falllosung die Systemkonformitat und Gerechtigkeit des Ergebnisses kritisch beurteilen
und ggf. Analogien oder eine teleologische Reduktion in Betracht ziehen.

Die Studierenden haben ein Bewusstsein fur die europarechtlichen Harmonisierungsvorga-
ben durch Richtlinien und deren wirtschaftlichen, sozialen und politischen Hintergrund. Sie
sind in der Lage, das deutsche Recht mit Blick auf diese Wertungen aktiv anzuwenden.

Die Studierenden haben einen Blick auf aktuelle Entwicklungen im Vertragsrecht, insbe-
sondere neue Vertragstypen, praktisch relevante Regelungen in Allgemeinen Geschaftsbe-
dingungen und laufende Gesetzgebungsvorhaben und kédnnen die Entwicklungen kritisch
wardigen.

Die Studierenden sehen die Schwierigkeiten von grenziberschreitenden Onlineplattformen
und der diesen zugrundeliegenden Vertrage; sie kdnnen entsprechende Angebote in das
System des deutschen Rechts einordnen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Bearbeitung von hypothetischen
Fallsachverhalten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion in den Ubungen

Priifungsleistung (Priifungs- Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten (2 Versuche; ,,1 aus
form, Umfang) 2%)
Gesamtnotenrelevanz Die Prifung geht mit 10/242 in die Gesamtnote ein (§ 10

StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).
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Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Nach 8 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden; jeder Versuch
besteht aus zwei Klausuren. Eine Wiederholung zur Noten-
verbesserung ist ausgeschossen (8 11 Abs. 7 StuPO LL.B.
Legal Tech).

Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Kai von Lewinski (Lehrstuhl fur Offentliches Recht, Me-

Priifer*innen dien- und Informationsrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

8201, 8202 8 ECTS (~ 240 h) 6 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 3. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung , Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht”
(VL) hat 4 SWS (60 h Kontaktstudium) und 105 h Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,,Ubung im Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht“ (UE)
hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,Recht”. Es ist zugleich
im Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft® ver-
wendbar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Staatsrecht

gen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Gegenstand des Moduls sind die Grundbegriffe und Grundstrukturen des Verwaltungsverfah-
rens, des Verwaltungsprozessrechts und des Verwaltungsorganisationsrechts.

SchwerpunktmaBig befasst sich das Modul mit den Begriffsmerkmalen und RechtmaBigkeits-
anforderungen der verschiedenen Handlungsformen staatlicher Verwaltung, insbesondere
des Verwaltungsakts, des Verwaltungsvertrags und des schlichten Verwaltungshandelns sowie
des informationellen Verwaltungshandelns.
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Behandelt werden auBerdem die Grundlagen des Verwaltungsverfahrens und des Verwal-
tungsprozessrechts (insbesondere die prifungsrelevanten Klagearten — Anfechtungsklage,
Verpflichtungsklage, Feststellungsklage und Allgemeine Leistungsklage sowie die Sachurteils-
voraussetzungen und der einstweilige Rechtsschutz).

Spezifischen Bezug zum Bereich Legal Tech hat hier das sog. ,,E-Government-Recht“, zu dem
so vielfaltige Fragestellungen wie die Form von Antragen und Erklarungen sowie der Einsatz von
entscheidungsunterstitzenden oder sogar substituierenden Systemen gehort.

Lernergebnisse

Die Studierenden kdnnen tatsachlich auftretende Verhaltensweisen von staatlichen Stellen
den gesetzlichen Handlungsformen zuordnen und deren rechtliche Zulassigkeit beurteilen.

Die Studierenden kennen typische Ablaufe von Verwaltungsverfahren und sehen die dabei
mogliche Nutzung der Digitalisierung (etwa Ersetzung der Schriftform); sie kbnnen die dabei
auftretenden Gefahren kritisch werten.

Die Studierenden kennen die Behordenstruktur im Freistaat Bayern und in der Bundesre-
publik Deutschland und konnen einschlagige Zustandigkeitsregelungen selbststandig auf-
finden.

Die Studierenden kennen die Rechtsschutzmadglichkeiten gegen staatliches Handeln bzw.
die Moglichkeiten, um staatliches Tatigwerden zu erzwingen und kénnen diese eigenstan-
dig auf Realsachverhalte anwenden.

Die Studierenden haben einen Uberblick (iber verschiedene Rechtsquellen des Verwal-
tungsrechts und kdnnen einschlagige Rechtsnormen auffinden und in das Gesamtsystem

einordnen.

Lehr- und Lernformen

Priifungsleistung (Priifungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmoglichkeit

Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Bearbeitung von hypothetischen
Fallsachverhalten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion

Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten (2 Versuche; ,,1 aus
2“)

Die Prufung geht mit 8/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden; jeder Versuch
besteht aus zwei Klausuren. Eine Wiederholung zur Noten-
verbesserung ist ausgeschossen (8 11 Abs. 7 StuPO LL.B.
Legal Tech).
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Literatur Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Grundkurs Europarecht und Internationales

Modulverantwortliche*r /

Priifer*i
rurertinnen les Wirtschaftsrecht)

Prifungsnummer ECTS

810191 10 ECTS (~ 300 h)
Modulangebot Zeitdauer des Moduls
Jedes Wintersemester Zwei Semester
Workload

Das Modul besteht aus drei Teilveranstaltungen:

Prof. Dr. Christoph Herrmann, LL.M. (Lehrstuhl fur Staats- und
Verwaltungsrecht, Europarecht, Europaisches und Internationa-

SWS

8 SWS

Empfohlenes Studiensemester

3. und 4 Fachsemester

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs Europarecht und Internationales I“ (VL) hat 2 SWS

(30 h Kontaktstudium) und 60 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs Europarecht und Internationales II“ (VL) hat 4 SWS

(60 h Kontaktstudium) und 90 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Ubung zum Grundkurs Europarecht“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontakt-

studium) und 30 h Selbststudium.

im Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft® ver-

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich
wendbar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Staatsrecht

gen

Unterrichtssprache Deutsch
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Inhalte

Schwerpunkt des Moduls ist das Europarecht als das Recht der Europaischen Union, hierbei
insbesondere die Grundfreiheiten sowie die Verfahren vor dem EuGH. Zudem wird auf die wich-
tigsten europaischen Institutionen eingegangen.

Die Bedeutung des so verstandenen Unionsrechts fur die deutsche Rechtsordnung nimmt ste-
tig zu, sodass dessen Verstandnis elementar fur die juristische Ausbildung ist. Der Grundkurs
Europarecht dient der Vermittlung der Bezlige der nationalen Rechtsordnung zum Vélkerrecht
sowie dem Europarecht. Dabei werden auch Entscheidungen des Europaischen Gerichtshofs
(EuGH) und die Auswirkungen etwa der Grundfreiheiten (Niederlassungsfreiheit, Warenver-
kehrsfreiheit, Dienstleistungsfreiheit) auf die Anwendung nationaler Rechtsvorschriften be-
trachtet.

Lernergebnisse

Die Studierenden verstehen das Verhaltnis zwischen Regelungen der Europaischen Union
und nationalen Rechtsquellen; sie kdnnen bei potentiellen Normkonflikten eigenstandig
entscheiden, wie nationale Regelungen auszulegen sind.

Die Studierenden haben ein Verstandnis fur das Zustandekommen von Richtlinien, Verord-
nungen und Empfehlungen und den dahinterstehenden Prozess; sie kdnnen vor diesem
Hintergrund entsprechende Regelungen kritisch wirdigen.

Die Studierenden kénnen europaische Quellen einschlieBlich Gerichtsentscheidungen ei-
genstandig auffinden.

Die Studierenden konnen Sachverhalte mit zwischenstaatlicher Relevanz anhand der
Grundfreiheiten wurdigen und einer gutachterlich begriindeten Entscheidung zufihren.

Die Studierenden haben ein kritisches Verstandnis fur das Verhaltnis der nationalen Ver-
fassungsgerichtsbarkeit zum Europarecht und kénnen vor diesem Hintergrund einschlagige
Entscheidungen und Berichte in den Medien eigenstandig kritisch wurdigen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Bearbeitung von hypothetischen
Fallsachverhalten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion
Prifungsleistung (Prifungs- Klausur (Gemeinsame Abschlussklausur), 90 Minuten
form, Umfang)
Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 10/242 in die Gesamtnote ein (8 10

StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).
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Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Ubungen zum rechtswissenschaftlichen Schreiben

Dr. Carolin Maus (Lehrstuhl fur Burgerliches Recht und Zivilpro-
Modulverantwortliche*r / zessrecht); Dr. Thomas HeiB; Dr. Verena Klappstein (Lehrstuhl fur
Prifer*innen Deutsches und Europaisches Privatrecht, Zivilverfahrensrecht
und Rechtstheorie)

Prifungsnummer ECTS SWS

843021 3(~90h) 1 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 3. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus der Ubung ,Wissenschaftliches Arbeiten“ (UE), mit 1 SWS (20 h Kon-
taktstudium) und 70 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Legal Tech®. Fir andere
Studiengange ist es nicht verwendbar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Staatsrecht, Grundkurs Privatrecht
gen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Das Modul vermittelt Kompetenzen in der Nutzung juristischer Fachdatenbanken (Juris,
Beck.Online) sowie in der Recherche in gedruckten Werken in der Fachbibliothek. Anhand prak-
tischer Aufgaben finden die Studierenden einschlagige Publikationen und Urteile zu konkreten
Fragestellungen, sortieren und gewichten diese.

Zudem werden die maBgeblichen Formalia rechtswissenschaftlicher Arbeiten an einer Univer-
sitat einschlieBlich richtiger Zitation sowie der Stil juristischer wissenschaftlicher Texte einge-
hend behandelt. Hierzu werden kleinere Arbeiten erstellt und besprochen.
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Betont werden vor allem die in der deutschen Rechtswissenschaft anerkannten Regeln guter
wissenschaftlicher Praxis (www.djft.de/wp-content/uploads/2019/03/Beschluss-I1-92.-
DJFT-Annex.pdf).

Das Modul dient priméar der Vorbereitung der Bachelorarbeit, aber auch der Erleichterung des
eigenstandigen Selbststudiums in den anderen Modulen des Bachelorstudiengangs.

Lernergebnisse
Die Studierenden kénnen eigenstandig in Fachdatenbanken recherchieren und dort zu ei-

nem Thema relevante Veroffentlichungen finden.

Die Studierenden sind in der Lage, einschlagige Inhalte in Sammelwerken (etwa Festschrif-
ten) sowie Monographien selbst dann aufzufinden, wenn sie nicht in Datenbanken erfasst
sind.

Die Studierenden kdonnen verschiedene Quellen vergleichen, gewichten und kritisch wurdi-
gen.

Die Studierenden beherrschen die in der Rechtswissenschaft akzeptierten Regeln wissen-
schaftlicher Redlichkeit und konnen fremde Ideen ordnungsgeman zitieren.

Die Studierenden kennen die formalen Anforderungen an juristische Arbeiten und kénnen
diese in eigenen Texten aktivanwenden.

Die Studierenden haben grundlegende Techniken des Zeit- und Projektmanagements er-
lernt und kdnnen diese bei eigenen wissenschaftlichen Arbeiten anwenden.
Lehr- und Lernformen - Ubung mit Vortragen und Diskussion

Eigenstandige Bearbeitung konkreter Rechercheaufga-
ben und Besprechung

Erstellung einer eigenstandigen wissenschaftlichen
Kurzarbeit mit Korrektur und Besprechung

Prifungsleistung (Priufungs- Keine (unbenotet)
form, Umfang)

Literatur Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Programmierung mit Skriptsprachen

Prof. Dr. Michael Beurskens, LL.M. (University of Chicago), LL.M.
Modulverantwortliche*r / (Gew. Rechtsschutz), Att. At Law (New York) (Lehrstuhl fir Birger-

Prifer*innen liches Recht, Deutsches, Europaisches und Internationales Wirt-
schaftsrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

408904 5(~150 h) 2 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester

Jedes Wintersemester Ein Semester 4. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus der Veranstaltung ,Programmierung mit Skriptsprachen fiir Juristen”
(UE) miteinem Umfangvon 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 120 h Selbststudium (mit Sprech-
stunden und Programmierprojekten).

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich im Staatsexamensstudiengang ,Rechtswis-
senschaft” im Schwerpunktbereich 26 - Legal Tech verwend-
bar. Esist hingegen nichtim LL.M. Rechtsinformatik verwend-
bar, da die dortige Veranstaltung nicht nur den doppelten Um-
fang hat, sondern durch zahlreiche vertiefende Anwendungs-
beispiele und Praxisberichte erganzt wird; zudem unterschei-
det sich das in den Prufungen vorausgesetzte Kompetenzni-
veau.

Empfohlene Voraussetzun-

gen Internet Computing fur Sozial- und Geisteswissenschaften

Unterrichtssprache Deutsch
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Inhalte

Gegenstand des Moduls ist der eigenstandige Erwerb von Fahigkeiten zur Programmierungin
der Sprache Python. Dabei werden neben Grundstrukturen der Programmierung vor allem prak-
tische Anwendungsszenarien behandelt. Insbesondere werden dabei auch Bibliotheken zur
Gestaltung grafischer Benutzeroberflachen (QT), interaktiver Internetanwendungen (Flask), zur
Analyse von Textdokumenten (Spacy) und vieles mehr naher behandelt. Der geringe Umfang an
Kontaktzeit soll nicht Gber den mit dem Modulverbundenen Lernaufwand hinwegtauschen: Ne-
ben der eigenstandigen Arbeit mit einschlagigen Videotutorials wird die wéchentliche Erstel-
lung eigener Programme vorausgesetzt, die sukzessive komplexer werden.

Die Studierenden sollen dadurch in die Lage versetzt werden, abstrakte Rechtstexte in einen
konkreten, endnutzergeeigneten Programmworkflow umzusetzen. Sie sind in der Lage, eigen-
standig Losungen fur rechtspraktische Aufgabenstellungen zu entwickeln und mit Hilfsmitteln
umzusetzen.

Es werden vor diesem Hintergrund spezielle Ubungsfélle zu juristischen Aufgaben angeboten.
Insoweit ist die Veranstaltung nicht mit Angeboten flir andere Studiengénge und Fakultaten
austauschbar, da dort gerade der erforderliche Anwendungsbezug fehlt.

Lernergebnisse
Die Studierenden sind in der Lage, in Python verfassten Quellcode zu lesen und zu verste-

hen.

Die Studierenden konnen rechtliche Fragestellungen in digital umsetzbare und automati-
sierbare Teilelemente untergliedern.

Die Studierenden haben einen Uberblick tiber verbreitete Softwarebibliotheken fiir Python
und maogliche Einsatzfelder im juristischen Bereich.

Die Studierenden sind in der Lage unter Zugriff auf weitere Hilfsmittel (Internetsuche, Fo-
ren, Handbucher) eigenstandig Programme in Python zu verfassen.
Lehr- und Lernformen - Selbststudium anhand von Video-Tutorials und Lernun-
terlagen
Eigenstandige Programmierprojekte als Hausaufgabe
Prasentation eigener Arbeitsergebnisse und Diskussion

Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

37



Modulkatalog LL.B. Legal Tech

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kdénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird vom jeweiligen Dozenten in
der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Zivilverfahrensrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Markus Wurdinger (Lehrstuhl fur Blrgerliches Recht und
Prifer*innen Zivilprozessrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

841081 10 ECTS (~300 h) 6 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Zwei Semester 5.und 6. Fachsemester
Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,Zivilverfahrensrecht | (Erkenntnisverfahrensrecht)“ (VL) hat 3
SWS, 45 h Kontaktstudium und 105 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Zivilverfahrensrecht Il (Zwangsvollstreckungsrecht) und Grund-
ziige des Insolvenzrechts“ (VL) hat 3 SWS, 45 h Kontaktstudium und 105 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft” verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Privatrecht
gen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Recht ohne Rechtsdurchsetzung ist wie ein Gedanke ohne Ausfuhrung. Das Zivilprozessrecht
ist dabei weit mehr als nur ein technisches Recht. Esist von einer besonderen Dynamik gepragt,
beinhaltet bedeutende Wertentscheidungen und verfolgt als zentralen Zweck den Schutz sub-
jektiver Rechte. Nicht nur die Praxisrelevanz ist ungebrochen. Auch in Klausuren ist ein pro-
zessuales Denken und Arbeiten unverzichtbar.
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Das Modul behandelt im Wintersemester die allgemeinen Lehren des Zivilprozessrechts sowie
das zivilprozessuale Erkenntnisverfahren. Im Sommersemester stehen die allgemeinen Voll-
streckungsvoraussetzungen, die Arten der Zwangsvollstreckung, das System vollstreckungs-
rechtlicher Rechtsbehelfe sowie der einstweiligen Rechtsschutz im Vordergrund. Hinzu kommt
eine Einfuhrung in das Insolvenzrecht, in welcher die wesentlichen Grundlagen dieses hochst
praxisrelevanten Rechtsgebiets vermittelt werden.

Das Zivilverfahrensrecht bildet einen zentralen Anknupfungspunkt fur Legal Tech Losungen:
Neben der Bundelung von Verfahren kommt hier die automatisierte Erstellung von Schriftsat-
zen in Betracht. Aber auch das klassische Zivilverfahrensrecht wird zunehmend technischer
gepragt. Angefangen mit der Einreichung der Klage per beA (oder per De-Mail) ber die elektro-
nische Akte bis hin zu Verhandlungen per Videokonferenz oder der Nutzung digitaler Beweis-
mittel sind Fragen der Informationstechnologie aus der Praxis kaum mehr hinwegzudenken.
Kunftig wird hier ein groBer Markt fur Hilfsmittel, etwa bei der Auswertung von Schriftsatzen,
der Anonymisierung von Urteilen aber auch fur Entscheidungshilfen etwa in Unterhaltssachen,
Reisepreisminderung oder Schmerzensgeld entstehen.

Lernergebnisse

Die Studierenden verstehen die Wechselwirkung zwischen dem Bestehen eines Anspruchs
und dessen (zwangsweiser) Durchsetzung in der ordentlichen Gerichtsbarkeit und kénnen
die ZweckmaBigkeit einer Klage und anschlieBender Zwangsvollstreckung eigenstandig be-
urteilen.

Die Studierenden kennen die Prozessvoraussetzungen und kdnnen beurteilen, ob in einem
Lebenssachverhalt eine Klage durch eine bestimmte Person gegen eine andere bestimmte
Person erfolgversprechend ist.

Die Studierenden kennen die Mdéglichkeiten zur Bertcksichtigung digitaler Beweismittel,
zur Nutzung elektronischer Hilfsmittel sowie zum Einsatz elektronischer Kommunikations-
mittel im geltenden Zivilverfahrensrecht.

Die Studierende verstehen die Reaktion der Rechtsordnung auf die Zahlungsunfahigkeit so-
wie die Uberschuldung juristischer Personen und kénnen die Verwaltung und Verwertung
der Insolvenzmasse antizipieren.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Bearbeitung von hypothetischen
Fallsachverhalten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion von streitigen Fragestellungen

Prifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 10/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).
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Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Arbeitsrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Frank Bayreuther (Lehrstuhl fur Blrgerliches Recht und
Priifer*innen Arbeitsrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

841091 5 ECTS (~150 h) 2 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 5. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus der Veranstaltung ,,Arbeitsrecht” (VL) mit 3 SWS (45 h Kontaktstudium)
und 105 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissenschaft® verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Privatrecht, Vertragliche Schuldverhaltnisse mit

gen Vertragsgestaltung
Unterrichtssprache Deutsch
Inhalte

Gegenstand des Moduls ist das Individualarbeitsrecht (also das Arbeitsvertragsrecht im wei-
testen Sinne einschlieBlich der Schutzvorschriften zugunsten der Arbeitnehmer und Grundzu-
gen des Arbeitsprozessrechts); ausgenommen wird dadurch das kollektive Arbeitsrecht (d.h.
das Koalitionsrecht, das Tarifvertragsrecht, das Betriebsverfassungs- bzw. Personalvertre-
tungsrecht, das Mitbestimmungsrecht sowie das Arbeitskampfrecht).

Im Fokus stehen die Begriindung und Beendigung (insbesondere im Wege der Kindigung) des
Arbeitsverhaltnisses. Im Hinblick auf den Inhalt des Arbeitsverhéltnisses werden etwa die be-
triebliche Ubung (z.B. Weihnachtsgeld) oder der innerbetriebliche Schadensausgleich (Haftung
der Arbeitnehmer fur im Rahmen ihrer Tatigkeit verursachte Schaden) naher betrachtet.
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SchlieBlich werden die verfahrensrechtlichen Bezuige vor dem Arbeitsgericht, namentlich die
Kindigungsschutzklage in den Blick genommen.

Legal Tech entfaltet im Bereich des Arbeitsrechts zunehmende Bedeutung: Durch die haufige
Nutzung vorformulierter Arbeitsvertrage sind Vertragsgeneratoren, aber auch Werkzeuge zur
Kontrolle auf Wirksamkeit zunehmend beliebt. Auch zur Konfliktbeilegung gibt es inzwischen
Werkzeuge, die etwa Empfehlungen zu Abfindungen etc. auswerfen und so die Gerichte entlas-
ten.

Lernergebnisse

Die Studierenden sind sich der gesellschaftlichen Bedeutung des Arbeitsrechts bewusst
und auf dieser Grundlage Entwicklungen in Rechtsprechung und Gesetzgebung sowie Be-
richterstattung in der Presse kritisch bewerten.

Die Studierenden erkennen, wann der Anwendungsbereich des Arbeitsrechts (nicht) eroff-
net ist und finden die einschlagigen Rechtsnormen.

Die Studierenden kénnen die besondere soziale Schutzbedurftigkeit von Arbeitnehmern be-
grunden und daraus Folgerungen fur die Losung von Fallen ziehen.

Die Studierenden kennen das System des Kuindigungsschutzes in Deutschland und kénnen
die Wirksamkeit von Kiindigungen beurteilen.

Die Studierenden kennen typische Klauseln in Arbeitsvertragen und kénnen deren Wirk-
samkeit beurteilen.

Die Studierenden konnen eigenstandig juristische Sachverhalte im Arbeitsrecht beurteilen
und einfache Falle lesen.

Die Studierenden konnen Verhalten von Arbeitnehmern und Arbeitgebern rechtlich einord-
nen und maogliche Konsequenzen beurteilen.

Die Studierenden sind in der Lage, die Erfolgsaussichten gerichtlicher Streitigkeiten zwi-
schen Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu antizipieren.
Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Bearbeitung von hypothetischen und re-
alen Fallsachverhalten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion
Prifungsleistung (Prufungs- Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten
form, Umfang)
Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10

StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

43



Modulkatalog LL.B. Legal Tech

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu finf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Betriebliches Rechnungswesen

Modulverantwortliche*r / Professorin Dr. Vanessa Flagmeier (Juniorprofessur fur Betriebs-

Priifer*innen wirtschaftslehre mit Schwerpunkt Accounting)
Prifungsnummer ECTS SWS

2099 5(~ 150 h) 4 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 5. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus zwei Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,,Betriebliches Rechnungswesen“ (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstu-

dium) und 45 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Betriebliches Rechnungswesen“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstu-

dium) und 45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fur die Studiengange: B.Sc. Mathe-
matik, B.Sc. Business Administration and Economics, B.Sc.
Digital Transformation in Business and Society, B.Sc. Wirt-
schaftsinformatik, B.A. Medien und Kommunikation, B.A.
Staatswissenschaften, B.A Kulturwirtschaft, Lehramt Real-
schule (Wirtschaft/Wirtschaftswissenschaften) und Lehramt

Gymnasium (Wirtschaft).

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Im Modul "Betriebliches Rechnungswesen" wird der Nutzen von Buchfuhrungs- und Bilanzda-
ten zur Informationsversorgung und als betriebswirtschaftliche Entscheidungsgrundlage ver-
schiedener Adressaten (Eigentimer, Glaubiger, Staat, etc.) dargestellt. Im Mittelpunkt steht
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dabei die Dokumentation von periodischen Veranderungen der Bilanzbestande im System dop-
pelter Buchfuhrung, ergdnzt um ausgewahlte Wert- und Bewertungsprobleme bei der Bilanzer-

stellung.

Lernergebnisse

Die Studierenden verstehen die Bedeutung und den praktischen Nutzen von Bilanz- und
Buchfuhrungsdaten fur die Informationsversorgung der verschiedenen Interessenten in Be-
trieben und im betrieblichen Umfeld. Sie kénnen daraus konkrete Folgerungen ziehen und
verschiedene Gestaltungsmaglichkeiten aus Sicht der entsprechenden Interessengruppen
kritisch bewerten.

Die Studierenden kennen zeitpunktbezogene Wert- und Bewertungsprobleme bei der Bilan-
zerstellung. Sie verstehen, wie die Veranderungen des Bilanzbildes im geschlossenen Sys-
tem der doppelten Buchfihrung zeitraumbezogen erfasst werden.

Die Studierende konnen Geschaftsvorfalle eigenstandig in einem Kontenplan abbilden und
eine Bilanz nach den Vorgaben des Handelsgesetzbuches erstellen.

Die Studierenden konnen Erkenntnisse aus Jahresabschliissen und Bilanzen ziehen und
diese in einfacher Sprache ausdrucken.

Die Studierenden konnen eigenstandig Verfahren zur Erfolgsermittlung, -abgrenzung und -

analyse anwenden.

Lehr- und Lernformen

Prifungsleistung (Priufungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmaoglichkeit

Literatur

Interaktive Vorlesung kombiniert mit problemorientier-
tem Lernen (POL)

Tutorielle Betreuung mit Diskussion und Bearbeitung
von Ubungsaufgaben und Fallstudien

Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten

Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech konnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Datenbanken, Netzwerke, Sicherheit und Kommunikation

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Kai von Lewinski (Lehrstuhl fur Offentliches Recht, Me-

Priifer*innen dien- und Informationsrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

843031 5ECTS (~150h) 3 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 5. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus zwei Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,,Netzwerke, Sicherheit und Kommunikation“ (VL) hat 1 SWS (15 h
Kontaktstudium) und 60 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,IT-Straf- und Strafprozessrecht” (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstu-
dium) und 45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,Legal Tech“. Die zum Mo-
dul gehorende Vorlesung ,,Netzwerke, Sicherheit und Kommu-
nikation“ ist zugleich im Staatsexamensstudiengang ,,Rechts-
wissenschaft® im Schwerpunktbereich ,,26 — Legal Tech“ ver-
wendbar.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Die Vorlesung ,,Netzwerke, Sicherheit und Kommunikation“ behandelt rechtliche Aspekte
der Informationstechnologie (insb. Wert und Nutzen von Big Data; d.h. den rechtlichen und
praktischen Grenzen automatisierter Datenauswertung) und die Folgen fur Unternehmen. Dies
umfasst insbesondere den Schutz bestimmter Inhalte im Uberblick: So werden etwa personen-
bezogene Daten (DS-GVO), Urheberrecht und Leistungsschutzrechte (insb. 8§ 87a ff. UrhG) na-
her behandelt. Spiegelbildlich stehen Pflichten zur Zugangsermoglichung (etwa nach dem
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Entwurf des EU-Data-Act, nach den Informationsfreiheitsgesetzen (bzw. der EU-PSI-Richtlinie),
aufgrund vertraglicher Regelungen (FRAND-Vereinbarung, Data Governance Act) oder aufgrund
kartellrechtlicher Vorgaben (Art. 102 AEUV/8 19 GWB...). Behandelt werden aber auch die Haf-
tung von ,,Gatekeepern“ fur fremde Daten etwa nach dem Digital-Service-Act oder dem Digital-
Market-Act, aber auch nach dem UrhDAG oder den Vorgaben der Rechtsprechung (Uploadfil-
ter, Bewertungsportale, Notice and Take down). Behandelt werden zudem vertragliche und all-
gemeine (insb. datenschutzrechtliche) Anforderungen an Sicherheit und Zuverlassigkeit ein-
schlieBlich sicherer elektronischer Kommunikation (eIDAS-VO Nr. 910/2014; beA, beN, beBPo,
EGVP, De-Mail-Gesetz) und praktischer Folgen in gerichtlichen und behordlichen Verfahren
(etwa Beweisfihrung mit digitalen Urkunden, eAkte) und der Kanzleipraxis (einschlieBlich Do-
kumentenanalyse). SchlieBlich werden weitere aktuelle Fragen kurz angerissen, etwa der digi-
tale Nachlass, Auskunftverlangen uber IP-Adressen; Haftung flr unzureichende Datensicher-
heit; Smart Meters/Smart Grid).

Die Vorlesung ,,IT-Straf- und Strafprozessrecht” widmet sich sowohl der materiell-strafrecht-
lichen als auch der strafprozessualen Seite des IT-Rechts. Im materiellen Recht wird nicht zu-
letzt auf das "klassische Computerstrafrecht" der 88§ 202a ff., 8§ 269 f. und 88 303a ff. StGB ein-
gegangen. Daruber hinaus werden angesichts der primaren Funktion des Internets als Kommu-
nikationsmedium die Inhaltsdelikte der §8 185 ff., §§ 184 ff., 8§ 86, 86a, 130 und 131 StGB so-
wie nach 88 201, 201a, 238 StGB strafbare Eingriffe in den personlichen Lebensbereich bespro-
chen. Das IT-Strafprozessrecht wendet sich unter anderem der Uberwachung der Telekommu-
nikation nach 88 100a f. StPO zu. Themenubergreifend nimmt die Veranstaltung generell jun-
gere gesellschaftliche Phanomene (wie z.B. Fake News, digitalen Hass oder Cybermobbing)
und grenzuberschreitende Aspekte (z.B. die Anwendung des deutschen Strafrechts auf vom
Ausland aus veroffentlichte Inhalte im Internet) in den Blick.

Lernergebnisse

Die Studierenden kennen die Herausforderungen bei der Regulierung zentraler Aspekte der
Informationstechnologie und kénnen aktuelle Debatten in Gesetzgebung, Rechtsprechung
oder der Tagespresse sachlich beurteilen.

Die Studierenden kennen den rechtlichen Rahmen des Schutzes von Daten, Inhalten und
Informationen und kénnen diese Kategorien unterscheiden sowie einschlagige Rechtsnor-
men auffinden und anwenden.

Die Studierenden kennen praktische Anwendungsszenarien von Informationstechnologie
im juristischen Umfeld und kénnen sich sachlich zu aktuellen Problemfeldern auBern.

Die Studierenden verstehen die Systematik der einschlagigen Straftatbestande des IT-
Rechts und kénnen diese mit zentralen Fragestellungen aus dem Allgemeinen Teil des
Strafgesetzbuches verbinden.

Die Studierenden sind in der Lage, auch klnftige Phanomene und derzeit noch unbekannte
Fallgestaltungen im Zusammenhang mit informationstechnischen Systemen selbststandig
und fundiert rechtlich zu beurteilen.

Die Studierenden sind fur die Aufarbeitung rechtspolitischer Diskussionen fur die neuralgi-
schen Punkte bei der legislatorischen Bekampfung der IT-Kriminalitat sensibilisiert. Sie
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kdénnen eigenstandig Argumente formulieren und klassische wie aktuelle Probleme wer-
tend beurteilen.
Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Diskussion von hypothetischen Fallsachverhalten und
Gerichtsentscheidungen sowie aktueller Fragestellun-

gen
Prifungsleistung (Priufungs- Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
form, Umfang)
Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (8 10

StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmaoglichkeit Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech konnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.

49



Modulkatalog LL.B. Legal Tech

Handels- und Gesellschaftsrecht

Prof. Dr. Michael Beurskens, LL.M. (University of Chicago), LL.M.
Modulverantwortliche*r / (Gew. Rechtsschutz), Att. At Law (New York) (Lehrstuhlfur Blrger-

Priifer*innen liches Recht, Deutsches, Europaisches und Internationales Wirt-
schaftsrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

841121 10 ECTS (~ 300 h) 3 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester

Jedes Wintersemester Ein Semester 7. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht ausschlieBlich aus der Vorlesung ,Handels- und Gesellschaftsrecht“ (VL)
mit 3 SWS, 45 h Kontaktstudium und 255 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissenschaft® verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Privatrecht
gen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Das Handelsrecht ist eine zentrale Materie des Privatrechts. Vorschriften zum Handelsregister
als Publizitdtsmedium und Rechtsscheinstatbestand, zur Feststellung der Kaufmannseigen-
schaft, zur Bildung der Firma, ihrem Schutz und dem Wechsel des dahinterstehenden Unter-
nehmenstragers sowie die Besonderheiten zu den Vorschriften des Burgerlichen Rechts (insb.
Allgemeines Schuldrecht, Kaufrecht und Sachenrecht) sind zur Beurteilung komplexerer Sach-
verhalte unverzichtbar. Da ein GroBteil der an Transaktionen beteiligten Rechtstrager heutzu-
tage Kapitalgesellschaften sind, betrifft dies eine Vielzahl von Fallen.
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Demgegenlber behandelt das Gesellschaftsrecht die Grundlagen des Personenverbands-
rechts: Neben den Personengesellschaften (GbR, oHG, KG, Partnerschaftsgesellschaft) wer-
den dabei der Verein und Grundziuge des GmbH-Rechts erortert. Hier stehen neben der Entste-
hung vor allem Fragen der Haftung, der Willensbildung, der Geschaftsfuhrung und der Vertre-
tung im AuBenverhaltnis im Vordergrund. Beide Veranstaltungen bilden zusammen das ,Unter-
nehmensrecht” ab.

Im Zusammenhang mit Legal Tech geht es um eine Vielzahl moéglicher Gestaltungen, von der
digitalen Registerfihrung bei den Amtsgerichten (einschlieBlich der digitalen Anmeldung und
Einreichung von Unterlagen) Uber MaBnahmen der Willensbildung (etwa virtuelle Versammlun-
gen und Beschlussfassung im elektronischen Umlaufverfahren) bis hin zur Relevanz von Kiinst-
licher Intelligenz im Rahmen der Unternehmensleitung und Aufsicht.

Lernergebnisse

Die Studierende kénnen anhand der Wesensmerkmale bestimmen, ob eine Rechtsform
Personengesellschaft oder Kapitalgesellschaft (oder sonstige privatrechtliche Personen-
kdrperschaft) ist.

Die Studierenden konnen Falle an denen Personengesellschaften beteiligt sind (sowohl au-
Bervertragliche als auch vertragliche Schuldverhaltnisse) eigenstandig einer vertretbaren
Lésung zufuhren und finden die dazu anwendbaren gesetzlichen Regelungen.

Die Studierenden konnen die Wirksamkeit typischer Klauseln in Gesellschaftsvertragen ei-
genstandig bewerten.

Die Studierenden kénnen Nachfolgeregelungen fur Personengesellschaften vorschlagen
und begrunden.

Die Studierenden konnen die Wirksamkeit von Beschllissen in Vereinen, Personengesell-
schaften und GmbHs beurteilen und die Erfolgsaussichten etwaiger Rechtsstreitigkeiten
antizipieren.

Die Studierenden haben ein Bewusstsein dafur, wann besondere Regeln des Handels-
rechts Anwendung finden und inwieweit diese die allgemeinen Regeln des BGB modifizie-
ren; sie kdnnen Falle unter Beteiligung von Kaufleuten und sonstigen Unternehmern einer
zutreffenden Losung zufuhren.

Die Studierenden kénnen Falle, in denen eine Eintragung im Handelsregister erforderlich
ware und fehlt oder unrichtig erfolgt ist, einer zutreffenden Losung zufuhren.

Die Studierenden kénnen die Folgen eines Inhaberwechsels bei der Firma eines Einzelkauf-
manns antizipieren, Gestaltungsmoglichkeiten aufzeigen und diesbezugliche Falle eigen-
standig l6sen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung
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Prifungsleistung (Prifungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Diskussion von hypothetischen Fallsachverhalten und
Gerichtsentscheidungen sowie aktueller Fragestellun-
gen

Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten

Die Prufung geht mit 10/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kdonnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Einflhrung in die Informatik

Prof. Dr. Michael Granitzer (Lehrstuhl fur Data Science); Prof. Dr.
Harald Kosch (Lehrstuhl flr Informatik mit Schwerpunkt Verteilte
Informationssysteme)

Modulverantwortliche*r /
Prifer*innen

Prifungsnummer ECTS SWS

2097 5ECTS (~ 150 h) 4 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 7. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung ,,Einfilhrung in Internet Computing“ (VL) hat 2 SWS, 30 h Kontakt-
studium und 45 h Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,,Einfithrung in Internet Computing“ (UE) hat 2 SWS, 30 h Kontakt-
studium und 45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fur den Studiengang B.Sc. Business
Administration.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte
Die Vorlesung fuhrt in die grundlegenden Methoden der modernen Informationstechnologie
ein. In den begleitenden Ubungen werden praktische Kenntnisse am Rechner erworben.
Inhalte:

Grundlagen und Struktur des Internet

Kommunikation Uber das Internet

Internet-Dienste und -protokolle

World Wide Web (WWW)
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HTML

Internet-, Client-Side- (z.B. Javascript) und Server-Side-Technologien (z.B. PHP)
Digitalisierung

Informationstheorie

Kompressionstechniken

Bild- und Audioformate
Lernergebnisse
Die Studierenden kennen aktuelle Begriffe der Informationstechnologie und kénnen diese

verstehen und selbststandig (etwa bei der Formulierung von Pflichtenheften) anwenden.

Die Studierenden kénnen selbststandig webbasierte Anwendungen in HTML, CSS und Ja-
vascript implementieren.

Die Studierenden kennen die Geschichte und die Struktur des modernen Internet und die
damit verbundenen Herausforderungen; sie kdnnen vor diesem Hintergrund die Zweckma-
Bigkeit verschiedener denkbarer Implementierungen eigenstandig beurteilen.

Die Studierenden kdénnen Datenmengen, Rechenleistungs- und Speicherkapazitaten,
Bandbreitenanforderungen abschatzen und mit verfugbaren Kapazitaten abgleichen.

Die Studierenden konnen die Vor- und Nachteile verschiedener Dateiformate, insbeson-
dere im Hinblick auf die menschliche Wahrnehmung (Qualitat, verlustbehaftete oder ver-
lustlose Kompression) und die erforderlichen Ressourcen (Speicher, Rechenleistung,
Bandbreite), abwéagen.

Die Studierenden kennen die Moglichkeiten und Grenzen von server- und clientseitigen Tei-
len von Internetanwendungen und kdnnen die Erfordernisse bei der Entwicklung entspre-
chender Anwendungen planen.

Die Studierenden kennen Grundzugen von ECMAScript6 und Typescript als aktuelle Imple-
mentierungen clientseitiger Scriptsprachen und kénnen diese aktivanwenden.

Die Studierenden kennen gangige Bibliotheken flr server- und clientseitige Anwendungen
und kénnen uber deren Einsatz in einem Projekt entscheiden.
Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung
Bearbeitung von Ubungsaufgaben
Einsatz von Softwarepaketen auf dem Rechner
praktische Programmieraufgaben

Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
form, Umfang)
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Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmaoglichkeit

Literatur

Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech konnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Christoph Meinel and Harald Sack. WWW. Springer Verlag,
2012. ISBN 3-642-62384-0
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IT-Management

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Franz Lehner (Lehrstuhl fur Wirtschaftsinformatik mit

Priifer*innen Schwerpunkt Informations- und IT- Servicemanagement)
Prifungsnummer ECTS SWS

250101 5(~ 150 h) 4

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 7. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung ,IT-Management“ (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45 h

Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,IT-Management“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45 h

Selbststudium.

Verwendbarkeit

Empfohlene Voraussetzun-
gen

Unterrichtssprache

Inhalte

Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar flur die Studiengange: B.Sc. Busi-
ness Administration and Economics, B.Sc. Digital Transforma-
tion in Business and Society, B.Sc. Wirtschaftsinformatik und
B.Sc. Internet Computing.

Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse

Deutsch

Das Modul verschafft einen Uberblick Giber den Stand der Technik und die Aufgaben, Methoden
und Techniken des IT-Managements und der IT-Governance.
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Die Hauptaufgabe des IT-Managements besteht darin, fir das Unternehmen den Produktions-
und Wettbewerbsfaktor ,Information“ bereitzustellen, sowie die dazu erforderliche Infrastruk-
tur bereitzustellen oder weiterzuentwickeln. IT-Management verlangt eine ganzheitliche Sicht
und bedingt die Notwendigkeit, diese als Management- und Fuhrungsfunktion zu begreifen.
Aufgrund des Ubergangs von der Daten- zur Informationsorientierung ist die traditionelle Be-
zeichnung ,Informationsmanagement” inzwischen durch ,IT-Management® abgeldst worden.

Inhaltsuberblick:

Block 1: Einfiuhrung und Grundlagen: Herausforderungen und Rollenverstandnis des IT-Ma-
nagements, Informations- und Anwendungsmanagement

Block 2: Organisatorische Aspekte des IT-Managements , Institutionelles IT-Management ,
Projektorganisation, IT-Prozesse / Serviceorganisation, Outsourcing / Cloud Computing
und externe Dienstleistungen

Block 3: Strategische IT-Planung, IT-Governance, Analyse und strategische Positionsbe-
stimmung, Strategieentwicklung und IT-Leitbild

Block 4: Wirtschaftliche Aspekte des IT-Managements, IT-Controlling , Wirtschaftlichkeit
von IS/IT, IT-Qualitatsmanagement

Block 5: Technische und rechtliche Aspekte des IT-Managements
Lernergebnisse

Die Studierenden kennen die Ziele, Aufgaben und Methodik des strategischen IT-Manage-
ments und kdnnen beurteilen, inwieweit diese in einer bestimmten Struktur erflllt sind,
Empfehlungen zur Erfallung machen und den entsprechenden Aufwand zur Umsetzung
bzw. Verlust durch fehlende Strukturen beurteilen.

Die Studierenden sind sich des Zusammenhangs zwischen betrieblichen Anforderungen
und technischen Moglichkeiten bewusst und kdnnen die erworbenen Kenntnisse zielfuh-
rend anwenden.

Die Studierenden verstehen die unterschiedlichen IT-Organisationsformen und kdnnen die
damit verbundenen Vor- und Nachteile eigenstandig beurteilen.

Die Studierenden verstehen den IT-Strategieentwicklungsprozess und konnen ihn selbstan-
dig auf einfache betriebliche Situationen anwenden.

Die Studierenden kennen die wichtigsten Methoden in Verbindung mit IT-Controlling, Wirt-
schaftlichkeitsanalyse und weiteren Aufgabenfeldern des IT-Managements und verfligen
uber die Kompetenz zu ihrer selbstandigen Anwendung bei einfachen Aufgaben.

Die Studierenden verstehen den Zusammenhang zwischen dem technischen Potenzial und
den betrieblichen Anforderungen und kdnnen sich eigenstandig mit neuen Fragestellungen
in einem interdisziplindren Umfeld auseinander setzen.
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Lehr- und Lernformen

Priifungsleistung (Priifungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmaoglichkeit

Literatur

Interaktive Vorlesung in Verbindung mit Online-unter-
stutzter Lehre

Fallstudien

Bearbeitung von Ubungsaufgaben

Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten

Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu finf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Change Management

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Marina Fiedler (Lehrstuhl fur Betriebswirtschaftslehre

Priifer*innen mit Schwerpunkt Management, Personal und Information)
Prifungsnummer ECTS SWS

212414 5(~ 150 h) 4

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Wintersemester Ein Semester 7. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus zwei Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,Change Management® (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und

60 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Change Management” (UE) hat 2 SWS (15 h Kontaktstudium) und

45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fiur die Studiengange: B.Sc. Busi-
ness Administration and Economics, B.Sc. Digital Transforma-
tion in Business and Society, B.Sc. Wirtschaftsinformatik und

B.A. Kulturwirtschaft.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Was sind zentrale Begriffe des Change Managements? Um was handelt es sich bei
Change Management? Welche unterschiedlichen Arten der Veranderung in Organisationen

und welche Change Management Anséatze gibt es?

Welche aktuellen Entwicklungen sind im Change Management festzustellen? Was bedeu-
tet Digitale Transformation? Welchen Einfluss nehmen Automatisierung, kunstliche Intelli-
genz und Deep Learning auf organisatorischen Wandel? Welcher Skill Shift ist zu erwarten?
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Welche strukturellen und personalbezogenen MaBnahmen stehen zur Verfigung, um den
organisatorischen Wandel zu unterstutzen? Welche Rolle spielt der Mindset?

Warum mussen sich Organisationen andern? Reorganisationsursachen und -kosten: Wel-
che Faktoren machen organisatorischen Wandel notwendig? Welche Chancen sind mit or-
ganisatorischem Wandel verbunden? Wodurch werden Kosten bei der Reorganisation ver-
ursacht? Wie kann den Widerstanden gegenuber einer Reorganisation begegnet werden?

Was muss geandert werden? Reorganisationsstrategie: Was schafft Wert? Wie findet man
den Unternehmenszweck? In welche Richtung soll die Veranderung gehen? Welche Fahig-
keiten braucht die Organisation, um die Veranderung zu gestalten?

Wie muss geandert werden? Change Management Ansatze und Instrumente: Mit welchen
Ansatzen kann der Reorganisationsprozess erklart werden? Welche Instrumente finden im
Change Management Anwendung?

Lernergebnisse

Die Studierenden sind sich der Bedeutung von Change Management im Unternehmen be-
wusst und sind in der Lage, geeignete Instrumente fur Reorganisationsprozesse auszuwéh-
len und gegeneinander abzuwagen.

Die Studierenden haben insbesondere ein Verstandnis fur digitale Transformation, die Au-
tomatisierung von Prozessen, den Einsatz von Kinstlicher Intelligenz und Deep Learning
und kénnen diesbeztgliche Erfahrungen in eigene Projekte einbringen.

Die Studierenden beherrschen Theorien und Konzepten, mit denen sie Reorganisationsur-
sachen und —-kosten exemplarisch in echten Szenarien erklaren kénnen.

Die Studierenden kennen zentrale strategische Change Management Strategieansatze und
kénnen deren Chancen und Risiken beurteilen sowie Empfehlungen fur reale Prozesse ar-
tikulieren.

Die Studierenden beherrschen wichtiger Change Management Ansatze und Instrumente
und konnen diese auf vereinfachte Fallgestaltungen selbststandig anwenden.
Lehr- und Lernformen - Interaktiver Frontalunterricht

Gastvortrage verschiedener Experten zu Change Ma-
nagement

Erstellung eines anwendungsbezogenen Gruppenpro-
jekts zu Change Management
Priifungsleistung (Prifungs- Portfolio: Die Gesamtnote setzt sich aus zwei Teilleistungen

form, Umfang) zusammen:

Teilleistung 1: Erstellung einer Gruppenarbeit, 25
Punkte
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Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Teilleistung 2: 60-minutige schriftliche Klausur zur Mitte
des Semesters, 60 Punkte

Gesamtnote: Insgesamt (Teilleistung und Klausur) sind ma-
ximal 85 Punkte zu erreichen, woraus sich die Gesamtnote
berechnet.

Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.

61



Modulkatalog LL.B. Legal Tech

Algorithmen und Recht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Brian Valerius (Lehrstuhl fur Kinstliche Intelligenz im
Prifer*innen Strafrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

843011 5 ECTS (~ 150 h) 2 SWSVL; 0 SWS UE
Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 2. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus zwei Teilveranstaltungen:

Die Vorlesung ,,Kiinstliche Intelligenz im Strafrecht” (VL) im Umfang von 2 SWS (30 h Kon-
taktstudium) und 60 h Selbststudium.

Die Ubung ,Softwareentwicklung fiir Juristen“ (UE) hat kein relevantes Kontaktstudium (ca.
2-4 h im Semester) und 80-90h Gruppenarbeit/Selbststudium im Semester.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht®. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissenschaft” verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Internet Computing fur Sozial- und Geisteswissenschaften
gen

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Das Modul besteht aus einer Vorlesung und einer Praxisubung.
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Die Vorlesung ,,Kiinstliche Intelligenz im Strafrecht“ behandelt strafrechtlich relevante Fra-
gestellungen und Eigenschaften der Kunstlichen Intelligenz.

Im materiellen Strafrecht wird nicht zuletzt auf die Verantwortlichkeit von bzw. fur Algorith-
men eingegangen. Hierbei wird insbesondere erortert, welche Sorgfaltsanforderungen bei der
Programmierung Kinstlicher Intelligenz zu beachten sind, um etwa deren Inverkehrbringen als
erlaubtes Risiko ansehen zu kénnen. AuBerdem werden tradierte Verantwortlichkeitsregime
wie die Produkthaftung sowie klassische Konstellationen wie der sog. Weichenstellerfall eror-
tert, die auch im Zusammenhang mit Ktinstlicher Intelligenz (z.B. bei der Programmierung au-
tonomer Fahrzeuge) Bedeutung erlangen kdnnen.

Im Strafverfahrensrecht wird thematisiert, ob und ggf. in welchem Umfang der unterstitzende
oder sogar ersetzende Einsatz Kunstlicher Intelligenz zuldssig ist. Besprochen wird unter ande-
rem die Anwendung von Algorithmen bei der Strafzumessung oder zur Schatzung der Ruckfall-
wahrscheinlichkeit sowie der Ruckgriff auf Bilderkennungssysteme bei der Sichtung und Ana-
lyse verdachtiger und rechtswidriger (z.B. kinderpornographischer) Inhalte.

Im Rahmen der Ubung ,Softwareentwicklung fiir Juristen“ konzipieren die Studierenden als
Gruppe unter Anleitung ein eigenstandiges Legal Tech-Projekt, das sie mit der No-Code-Losung
»Bryter umsetzen. Im Vordergrund stehen dabei Aspekte des Projektmanagements, der Ge-
staltung der Benutzerschnittstelle und der Strukturierung.

Lernergebnisse

Die Studierenden haben ein Bewusstsein fur die grundsatzlichen Fragen der Zurechnung
von durch automatisierte Systeme verursachte Rechtsgutverletzungen zu Menschen und
juristischen Personen und kénnen auf dieser Grundlage eigenstandig praktische Falllésun-
gen entwickeln.

Die Studierenden kennen praktische Einsatzfelder von kunstlicher Intelligenz und kénnen
maogliche Strafbarkeitsrisiken vorab beurteilen.

Die Studierenden haben ein Verstandnis fur die wesentlichen strafrechtlichen und strafver-
fahrensrechtlichen Grundsatze und konnen vor diesem Hintergrund aktuelle wie kinftige
Entwicklungen im Bereich der Klnstlichen Intelligenz konstruktiv begleiten.

Die Studierenden kdnnen selbststandig auch derzeit noch unbekannte Anwendungsberei-
che der Kunstlichen Intelligenz eingehend wie Uberzeugend rechtlich wirdigen.

Die Studierenden kénnen gemeinsam in einer Gruppe arbeitsteilig arbeiten; sie haben ein
Verstandnis fur Aufgabenteilung und Verantwortung.

Die Studierenden konnen Projekte in Einzelaufgaben zergliedern; sie sind in der Lage, kon-
krete Verfahren strukturiert anzugehen.

Die Studierenden kdnnen geeignete Benutzerschnittstellen konzipieren und in Verfahren-
sablaufe mit Bryter umsetzen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung
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Prifungsleistung (Priufungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Diskussion von hypothetischen Fallsachverhalten und
Gerichtsentscheidungen sowie aktueller Fragestellun-
gen

Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten

Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech konnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Grundkurs Strafrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Bettina Noltenius (Lehrstuhl fur Strafrecht, Strafprozess-

Prifer*innen recht, Kriminologie und Rechtsphilosophie)
Prifungsnummer ECTS SWS

8131, 8132 20 ECTS (~ 600 h) 16 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Zwei Semester 4.und 5. Fachsemester
Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs Strafrecht 1 (VL) hat 6 SWS (90 h Kontaktstudium) und
120 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Ubung im Strafrecht 1“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und
60 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Grundkurs Strafecht I1“ (VL) hat 6 SWS (90 h Kontaktstudium) und
120 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Ubung im Strafrecht II“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und
60 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft” verwend-
bar.

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Der erste Teil des Moduls (Vorlesung und Ubung im Sommersemester) behandelt die Grundla-
gen des geltenden deutschen Strafrechtssystems und insbesondere den Allgemeinen Teil
des Strafgesetzbuches. Neben einer allgemeinen Einfihrung in die Aufgaben des Strafrechts in
der modernen Gesellschaft und Rechtsordnung werden der strafrechtliche Deliktsaufbau,
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Fragen der Kausalitat und objektiven Zurechnung, Vorsatz und Fahrlassigkeit, Rechtfertigungs-
grunde sowie SchuldausschlieBungs- und Entschuldigungsgrinde anhand einfacher Fallbei-
spiele erortert. Besprochen werden zudem die Formen der Beteiligung, die Irrtumslehre, Ver-
such/Rucktritt sowie Unterlassungsdelikte.

Der zweite Teil des Moduls im Wintersemester behandelt zentrale Fragen des Besonderen
Teils des StGB. Thema sind insbesondere die Totungs- und Korperverletzungsdelikte, Frei-
heitsdelikte (N6tigung und Freiheitsberaubung), Eigentumsdelikte (Diebstahl und Unterschla-
gung), Raub, rauberischer Diebstahl und (rduberische) Erpressung. Gegenstand der Veranstal-
tung sind auBerdem die Grundlagen von Betrug und Untreue. Parallel zum Grundkurs werden
Ubungen angeboten, die der Vertiefung des Vorlesungsstoffes sowie der Anleitung zur Lésung
von Klausuren dienen.

Im Bereich Legal Tech hat dieses Modul eine zentrale Bedeutung, da einerseits Fragen der Zu-
rechnung und Verantwortlichkeit erstmals in einen strukturierten Zusammenhang gestellt wer-
den, andererseits im Bereich der strafrechtlichen Produkthaftung Tatbestande wie (fahrlassige)
Korperverletzung und fahrlassige Tétung bzw. Totschlag erschlossen werden. Gerade bei Ein-
satz digitaler Werkzeuge entfalten diese hohe Relevanz.

Lernergebnisse

Die Studierenden haben ein Verstandnis fur die rechtsstaatlich gebotenen Anforderungen
an Strafverfolgung und konnen aktuelle Diskussionen um Gesetzgebungsinitiativen und
Strafverfahren und -urteile kritisch und mit sachlichen Argumenten wurdigen.

Die Studierenden haben ein kritisches Verstandnis fir ,,Strafen“ und konnen sich argumen-
tativ Uber Fragen der Berechtigung einer Strafandrohung, das mit einer Tat verbundene
StrafmaB und die Bestimmtheit von Strafnormen auseinandersetzen.

Die Studierenden kdonnen Lebenssachverhalte mit strafrechtlicher Relevanz einer vertret-
baren gutachterlich geordneten Falllésung unter Berlicksichtigung des Gesetzes und des
einschlagigen Meinungsstands zufuhren.

Die Studierenden verstehen die Systematik des Strafrechts und haben ein Grundverstand-
nis Uber das Verhaltnis verschiedener Normen zueinander, einschlieBlich etwaiger Konkur-
renzen; sie kdonnen (auch unbekannte) relevante Normen auffinden, in Tatbestandsmerk-
male untergliedern und das Verhaltnis zu anderen Regelungen eigenstandig beurteilen.

Die Studierenden kennen rechtliche Problemkonstellationen bei zentralen Straftatbestan-
den und kdonnen diese mit eigener Argumentation einer vertretbaren Losung zufihren.
Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Losung von hypothetischen Fallsachver-
halten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion
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Priifungsleistung (Priifungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Klausur (Gemeinsame Abschlussklausur), 120 Minuten (2
Versuche; ,,1 aus 2%)

Die Prufung geht mit 20/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden; jeder Versuch
besteht aus zwei Klausuren. Eine Wiederholung zur Noten-
verbesserung ist ausgeschossen (8 11 Abs. 7 StuPO LL.B.
Legal Tech).

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Polizeirecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Meinhard Schréder (Lehrstuhl fiir Offentliches Recht, Eu-

Priifer*innen roparecht und Informationstechnologierecht)
Priifungsnummer ECTS SWS

841061 4 ECTS (~120 h) 2 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 4. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus der Veranstaltung “Polizeirecht” (VL) mit 2 SWS (30 h Kontaktstudium)
und 90 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht®. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissenschaft” verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Staatsrecht, Allgemeines Verwaltungsrecht und

gen Verwaltungsprozessrecht
Unterrichtssprache Deutsch
Inhalte

Gegenstand des Moduls ist das Polizei- und Sicherheitsrecht einschlieBlich des Versamm-
lungsrechts.

Dieses betrifft zentrale Aspekte des modernen Staatsverstandnisses: Wann und wie darf der
Staat zur Abwehr von (ggf. nur vermeintlichen) Gefahren fur Einzelne und die Allgemeinheit tatig
werden? Die Vorlesung gibt Antworten und untersucht nicht nur die Befugnisse von Polizei und
Sicherheitsbehorden, sondern auch die Frage der Vollstreckbarkeit polizeilicher und sicher-
heitsbehordlicher MaBnahmen und die Kostenebene.

Die zunehmende Digitalisierung gibt hier vielfach Anlass zum Einsatz digitaler Hilfsmittel im
Sinne von Legal Tech, sei es die Auswertung von Daten oder auch Fragen der digitalen Ge-
sichtserkennung oder des predictive policing. Gleichzeitig sind auch hier Antrags- und
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Beschwerdefragen unter Einsatz digitaler Hilfsmittel durchaus praxisnah. Hier besteht eine un-
mittelbare Schnittstelle zum Bereich Legal Tech.

Lernergebnisse

Die Studierenden haben einen Uberblick liber die Rechtsquellen des bayerischen Polizei-
rechts — Polizeiaufgabengesetz (PAG) und Polizeiorganisationsgesetz (POG) — und kdnnen
einschlagige Rechtsnormen in diesen Gesetzen selbststandig auffinden.

Die Studierenden konnen zwischen Polizei im institutionellen Sinne einerseits und allge-
meinen und besonderen Sicherheitsbehdrden andererseits unterscheiden und deren Zu-
standigkeiten in konkreten Fallen voneinander abgrenzen.

Die Studierenden konnen die RechtmaBigkeit von Verwaltungshandeln zur Gefahrenab-
wehr anhand der Voraussetzungen der Generalklauseln bzw. konkreter Standardbefugnis-
sen eigenstandig beurteilen.

Die Studierenden wissen, wie Verwaltungsakte gegen den Willen des Adressaten durchge-
setzt werden kdnnen und kdnnen Rechtsbehelfe benennen und deren Erfolgsaussichten
beurteilen.

Die Studierenden haben einen Uberblick (iber aktuelle Entwicklungen und kénnen auf
Grundlage ihres systematischen Verstandnisses aktiv in Diskussionen argumentativ sach-
lich Stellung beziehen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Diskussion von hypothetischen Fallsachverhalten und
Gerichtsentscheidungen sowie aktueller Fragestellun-

gen
Prifungsleistung (Priufungs- Keine (unbenotet)
form, Umfang)
Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden

in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Datenbanken und Informationssysteme

Modulverantwortliche*r /

. . Dr. Hans-Joachim Roder (Fakultat fur Informatik und Mathematik)
Priifer*innen

Prifungsnummer ECTS SWS

201001 5 ECTS (~150 h) 5 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 3. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- DieTeilveranstaltung ,,Grundlagen von Informationssystemen” (VL) hat 3 SWS (45 h Kon-
taktstudium) und 30 h Selbststudium.

- DieTeilveranstaltung ,,Grundlagen von Informationssystemen” (UE) hat 2 SWS (30 h Kon-
taktstudium) und 45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fur die Studiengange: B.Sc. Busi-
ness Administration (BAE), B.Sc. Digital Transformation in Bu-
siness and Society, B.A. Journalistik und Strategische Kommu-
nikation, Lehramt Mittelschule (Informatik), Lehramt Real-
schule (Informatik) und Lehramt Gymnasium (Informatik).

Empfohlene Voraussetzun- Internet Computing fur Sozial- und Geisteswissenschaften;

gen Programmierung mit Skriptsprachen
Unterrichtssprache Deutsch
Inhalte

Das Modul behandelt die gerade im Legal Tech Bereich unverzichtbare Organisation der Da-
tenverarbeitung. Hierzu werden Grundziige relationaler Datenbanken und von gangigen Da-
tenbankmanagementsystemen vermittelt. Im Vordergrund steht neben der Vermittlung zentra-
ler Terminologie und Technologien der Datenbankentwurf. Hierzu werden insbesondere
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Normalformen, Transaktionen und das Entity-Relation-Modell naher behandelt. Dartber hin-
aus werden verschiedene Datenbankmanagementsysteme dargestellt.

Das Modul ist inhaltlich eng verknupft mit dem Modul ,Datenbanken, Netzwerke, Sicherheit
und Kommunikation, welches den rechtlichen Rahmen naher untersucht.

Lernergebnisse

Die Studierenden verstehen Grundlagen des relationalen Modells sowie des Designs von
Datenbanken, kdnnen einschlagige Fachausdrlicke verstehen und aktiv verwenden und
diese insbesondere bei der Ausgestaltung von Vertragen bzw. der Uberpriifung von deren
ordnungsgemafer Erfullung anwenden.

Die Studierenden verstehen das Entity-Relationship-Modell und dessen wesentliche Erwei-
terungen und konnen auf dieser Grundlage Datenbanken entwerfen.

Die Studierenden kennen die Funktionsweise von Kernelementen der Sprache SQL in den
Teilen DML, DDL und DCL und kénnen diese selbststandig in Abfragen einschlieBlich Stored
Procedures einsetzen.

Die Studierenden kénnen einfache Datenbanken selbst in einem gangigen Datenbankma-
nagementsystem implementieren.

Die Studierenden haben einen Uberblick tiber relationale, hierarchische, objektorientierte
/ objektrelationale und dokumentenbasierte Datenbankmanagementsysteme und kénnen
geeignete Systeme anhand nachvollziehbarer Kriterien eigenstandig auswahlen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung
Bearbeitung von Ubungsaufgaben

Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmoglichkeit Nach 8 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Organisation

Dr. Patrick Figge, Prof. Dr. Carolin Haussler (Lehrstuhl fir Be-
triebswirtschaftslehre mit Schwerpunkt Organisation, Technolo-
giemanagement und Entrepreneurship)

Modulverantwortliche*r /
Prifer*innen

Prifungsnummer ECTS SWS

211061 5(~150 h) 4

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 4. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus zwei Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,,Organisation” (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45h
Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Organisation“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45h
Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar flr die Studiengange: B.Sc. Busi-
ness Administration and Economics, B.Sc. Digital Transforma-
tion in Business and Society, B.Sc. Wirtschaftsinformatik, B.A.
Kulturwirtschaft, Lehramt Realschule (Wirtschaftswissen-
schaften) und Lehramt Gymnasium (Wirtschaftswissenschaf-
ten).

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Die Vorlesung thematisiert aktuelle Herausforderungen der Organisation von Unternehmen
und der Organisation von zwischenbetrieblicher Kooperation. Im Mittelpunkt der Veranstaltung
steht die Frage nach effizienten Organisationsstrukturen. Theoretische Grundlage der Veran-
staltung stellen institutionen-6konomische Ansatze dar. Im Rahmen der Vorlesung werden ak-
tuelle Gastvortrage eingebunden. In der Ubung werden die Kernkonzepte anhand praktischer
Anschauungsbeispiele wiederholt.
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Lernergebnisse

Die Studierenden kennen aktuelle Herausforderungen an die Organisation des Binnenbe-
reichs der Unternehmung und zwischenbetrieblicher Beziehungen und kénnen auf dieser
Grundlage Losungsansatze fur konkrete Konstellationen entwickeln.

Die Studierenden kennen klassische Gestaltungsvariablen der Organisationstheorie und
kdénnen daraus Folgerungen fur die Beurteilungen realer Erscheinungsformen ziehen.

Die Studierenden verstehen die Auswirkungen der Gestaltungsvariablen auf die Effizienz
der Organisation und entwickeln daraus modellhafte Optimierungsvorschlage.

Die Studierenden kennen neuere Organisationsmodelle (insbes. virtuelle Unternehmen,
Koordination von Netzwerken) und kénnen deren Vor- und Nachteile kritisch beurteilen und
Empfehlungen aussprechen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung
Bearbeitung von Ubungsaufgaben
Diskussion von Lehrinhalten

Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmoglichkeit Nach 8 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Gesetzliche Schuldverhaltnisse und Immobiliarsachenrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Thomas Riehm (Lehrstuhl fur Deutsches und Europai-

Prifer*innen sches Privatrecht, Zivilverfahrensrecht und Rechtstheorie)
Prifungsnummer ECTS SWS

841101, 841102 10 (~300 h) 7 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 6. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung ,,Gesetzliche Schuldverhaltnisse“ (VL) hat 3 SWS, 45 h Kontaktstu-
dium und 75 h Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,Kreditsicherungsrecht“ (VL) hat 2 SWS, 30 h Kontaktstudium und
90 h Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,,Ubung im Privatrecht IV“ (UE), 30 h Kontaktstudium und 30 h
Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft” verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Privatrecht
gen

Unterrichtssprache Deutsch
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Inhalte

Das Modul behandelt einerseits die praktisch besonders relevanten gesetzlichen Schuldver-
haltnisse, andererseits das Kreditsicherungsrecht. Fur die beiden getrennten Vorlesungen wird
eine gemeinsame (einheitliche) Ubung angeboten.

Die Vorlesung ,,Gesetzliche Schuldverhaltnisse“ behandelt das Recht der wichtigsten gesetz-
lichen Schuldverhaltnisse (Ungerechtfertigte Bereicherung, Unerlaubte Handlungen sowie Ge-
schaftsfuhrung ohne Auftrag). Dabei wird anhand praktischer Anwendungsfalle das Verstand-
nis der einschlagigen Regelungen in der Rechtspraxis kritisch hinterfragt und analysiert.

Die Vorlesung ,Kreditsicherungsrecht“ behandelt sowohl Personalsicherheiten als auch
dingliche Sicherheiten. Der Schwerpunkt liegt dabei auf dem Recht der Immobiliarkreditsicher-
heiten (Hypothek und Grundschuld). Gleichzeitig werden die sachenrechtlichen Lehren wie-
derholt und vertieft (insbesondere im Kontext von Sicherungsubereignung, Eigentumsvorbe-
halt) und Burgschaft sowie Schuldbeitritt aus dem Schuldrecht vertieft erortert. Die klau-
surmaBige Behandlung von Fallbeispielen aus der hochstrichterlichen Rechtsprechung dient
der Veranschaulichung.

Beide Themen haben fur die Praxis im Bereich Legal Tech groe Bedeutung: Bei unerlaubten
Handlungen geht es vielfach um Verfahren mit zahlreichen Geschadigten — so dass eine Inte-
ressenbindelung Uber Legal Tech Lésungen naheliegt. Zudem sind Kreditsicherungsvereinba-
rungen ebenso wie Darlehensvertrage regelmaBig formularmaBig gestaltet und so besonders
fehleranfallig. Hier ist eine Wirksamkeitskontrolle durch automatisierte Werkzeuge ebenso na-
heliegend wie der Ruckgriff auf Dokumentengeneratoren.

Lernergebnisse

Die Studierenden haben ein Verstandnis von Verkehrssicherungspflichten und kénnen be-
urteilen, inwieweit ein bestimmtes Verhalten haftungsgeneigt ist.

Die Studierenden kennen die Anspruche, die aus altruistischem Handeln entstehen kdnnen
und sind in der Lage, Sachverhalte mit entsprechenden Szenarien eigenstandig rechtlich zu
beurteilen.

Die Studierenden konnen den Umfang eines Schadensausgleichs in Geld (einschlieBlich
Entschadigung immaterieller Schaden) abschatzen und die Sinnhaftigkeit entsprechender
Rechtstreitigkeiten antizipieren.

Die Studierenden kennen Voraussetzungen und Rechtsfolgen des Ausgleichs einer unge-
rechtfertigten Bereicherung und kénnen Sachverhalte, in denen dies in Betracht kommt,
eigenstandig rechtlich beurteilen.

Die Studierenden kennen die Wechselwirkungen zwischen vertraglichen und quasi-vertrag-
lichen sowie gesetzlichen Schuldverhaltnissen und kénnen konkurrierende Anspruchs-
grundlagen kompetent beurteilen.
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Die Studierenden kennen rechtliche Konstruktionen zur Absicherung von Zahlungsanspru-
chen; sie kdnnen die Vor- und Nachteile einzelner Personalsicherheiten und dingliche Si-
cherheiten sowie akzessorische und nicht akzessorische Sicherungsmittel darlegen und
Empfehlungen aussprechen.

Die Studierenden kénnen den Innenausgleich zwischen mehreren Sicherungsgebern eigen-
standig rechtlich beurteilen.

Die Studierenden kennen typische Vertragsklauseln im Zusammenhang mit der Sicherung
von Ansprichen und kénnen die Wirksamkeit solcher und ahnlicher Klauseln eigenstandig
beurteilen.

Die Studierenden haben die erforderlichen Kenntnisse, um eigenstandig unbekannte Ver-
tragsgestaltungen im Hinblick auf eine Sicherheitsgewahrung zu bewerten und Empfehlun-
gen auszusprechen.

Die Studierenden beherrschen die gelehrten Inhalte und kdnnen sie entsprechend anwenden.
Zudem soll auch ein Verstandnis der Rechtspraxis vermittelt werden.

Lehr- und Lernformen

Prifungsleistung (Prifungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Interaktive Vorlesung

Diskussion von hypothetischen Fallsachverhalten und
Gerichtsentscheidungen sowie aktueller Fragestellun-
gen

Klausur, 90 Minuten (2 Versuche; ,,1 aus 2%)

Die Prufung geht mit 10/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden; jeder Versuch
besteht aus zwei Klausuren. Eine Wiederholung zur Noten-
verbesserung ist ausgeschossen (§ 11 Abs. 7 StuPO LL.B.
Legal Tech).

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.

76



Mod

ulkatalog LL.B. Legal Tech

Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Bettina Noltenius (Lehrstuhl fur Strafrecht, Strafprozess-

Priifer*innen recht, Kriminologie und Rechtsphilosophie)

Prifungsnummer ECTS SWS

841111, 841112 15 (~450 h) 10 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester rei Semester 6. - 8. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

Die Teilveranstaltung ,Strafrecht HlI“ (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45h
Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Ubung im Strafrecht l11“ (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und
45 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Strafrecht IV“ (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45h
Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,Ubung im Strafrecht IV (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und
45 h Selbststudium.

Die Teilveranstaltung ,,Strafprozessrecht” (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 120 h
Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im

Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissenschaft” verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Strafrecht

gen

Unt

errichtssprache Deutsch
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Inhalte

Das Modul umfasst die Vorlesungen Strafrecht Ill, Strafrecht IV sowie Strafprozessrecht und
die zugehérigen Ubungen.

In der Veranstaltung ,Strafrecht llI“ werden schwerpunktmaBig die Urkunds-, Brandstiftungs-
, Amts- und StraBenverkehrsdelikte behandelt. Gerade beim Einsatz digitaler Technologien in
der offentlichen Verwaltung und Justiz sowie bei Ausschreibungsverfahren kommen Amtsde-
likte in Betracht; im Zeitalter autonomen Fahrens besteht auch bei den StraBenverkehrsdelik-
ten ein zunehmender Digitalisierungsbezug. Mit der Falschung beweiserheblicher Daten exis-
tiert sogar ein spezifisches Digitaldelikt in diesem Kontext.

Die Veranstaltung ,,Strafrecht IV“ thematisiert schwerpunktmaBig Eigentums- und Vermo-
gensdelikte (Betrug, Computerbetrug, Untreue, Missbrauch von Scheck- und Kreditkarten, er-
presserischer Menschenraub und Geiselnahme, Rauberischer Angriff auf Kraftfahrer, die An-
schlussdelikte Begunstigung, Hehlerei und Goldwasche, sowie Amtsdelikte nach 88 331, 332,
333, 334, 340 StGB). Aufgrund der hohen Bedeutung von Computern bei der Verwaltung von
Vermogen kommen hier zahlreiche Delikte mit Digitalbezug in Betracht — von ,,Phishing” oder
»okimming“ bis zu den Sondertatbestanden der 88 202a ff., 303a ff. StGB. Zudem wird es auch
im digitalen Bereich Probleme der Korruption geben.

Gegenstand der Veranstaltung ,,.Strafprozessrecht” sind die Grundzlige des deutschen Straf-
prozessrechts (Verfahrensbeteiligte, Gang des Strafverfahrens, Verfahrensprinzipien, Strafpro-
zessuale Grundrechtseingriffe, Hauptverhandlung, Beweisrecht, Gerichtliche Entscheidungen,
Tatbegriff und Rechtskraft, Rechtsmittel und Rechtsbehelfe). Der Digitalbezug wurde bereits
beim Modul IT-Straf- und Strafprozessrecht dargelegt — neben dem Einsatz von IT im Ermitt-
lungsverfahren geht es auch um die zunehmende Digitalisierung in der Hauptverhandlung,
insb. der Verwertung digitaler Beweismittel.

Lernergebnisse

Die Studierenden kennen zentrale Tatbestiande des besonderen Teils sowie damit verbun-
dene Rechtsprobleme und kénnen auf dieser Grundlage eigenstandig einfach gelagerte
Fallsachverhalte beurteilen.

Die Studierenden haben ein vertieftes Verstandnis fur Argumentationsstrukturen und kon-
nen bei bekannten Tatbestande kritisch diskutieren, ob einzelne Tatbestandsmerkmale
durch einen konkreten Lebenssachverhalt verwirklicht wurden.

Die Studierenden haben ein Verstandnis fur die Systematik des strafrechtlichen Rechtsgu-
terschutzes und ein Bewusstsein fur mogliche ,,Strafbarkeitslicken®; sie kdnnen ein Ver-
halten systematisch in die Regelungen des besonderen Teils des StGB einordnen.
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Die Studierenden kennen Zustandigkeiten im Bereich der Strafverfolgung und kénnen bei
konkreten Fallkonstellationen das zustandige Gericht fur Klageerhebung und Rechtsmittel
bestimmen.

Die Studierenden kennen die Zustandigkeiten und Befugnisse im Ermittlungsverfahren; sie
kennen die Moglichkeiten der Beschuldigten Rechtsschutz zu erlangen und kénnen die Zu-
lassigkeit konkreter ErmittlungsmaBnahmen beurteilen.

Die Studierenden kennen den Ablauf eines Strafverfahrens und erkennen Verfahrensman-
gelin einem konkreten Sachverhalt.

Die Studierenden kennen die Anforderungen an den Beweis im Strafverfahren sowie etwa-
ige Beweisverwertungsverbote; sie konnen die rechtliche Nachweisbarkeit der Begehung
einer Tat eigenstandig beurteilen.

Die Studierenden haben ein kritisches Verstandnis von den Rechten des Beschuldigten so-
wie der Opfer im Strafverfahren und kdnnen aktuelle Entwicklungen eigenstandig mit sach-
lichen Argumenten wurdigen und beurteilen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Gutachterliche Prufung von hypothetischen Fallsach-
verhalten und Gerichtsentscheidungen

Diskussion

Prifungsleistung (Prifungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Klausur, 90 Minuten (2 Versuche; ,,1 aus 2%)

Die Prufung geht mit 15/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden; jeder Versuch
besteht aus zwei Klausuren. Eine Wiederholung zur Noten-
verbesserung ist ausgeschossen (§ 11 Abs. 7 StuPO LL.B.
Legal Tech).

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Kostenrechnung

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Robert Obermaier (Lehrstuhl fur Betriebswirtschafts-

Priifer*innen lehre mit Schwerpunkt Accounting und Controlling)
Prifungsnummer ECTS SWS

210741 5(~ 150 h) 4 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 6. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung ,,Kostenrechnung“ (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45 h

Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung , Kostenrechnung” (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstudium) und 45 h

Selbststudium.

Verwendbarkeit

Empfohlene Voraussetzungen

Unterrichtssprache

Inhalte

Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinforma-
tik“. Es ist zugleich verwendbar fur die Studiengange: B.Sc.
Business Administration and Economics, B.Sc. Digital
Transformation in Business and Society, B.Sc. Wirt-
schaftsinformatik, B.A. Kulturwirtschaft, Lehramt Real-
schule (Wirtschaft/Wirtschaftswissenschaften) und Lehr-
amt Gymnasium (Wirtschaft).

Kenntnisse im betrieblichen Rechnungswesen

Deutsch

Die Vorlesung gliedert sich in die Teilbereiche Grundlagen und Grundbegriffe, Kostenarten-,
Kostenstellen-, Kostentrager-, und Betriebsergebnisrechnung.
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Lernergebnisse

Die Studierenden kénnen "internes" und "externes" Rechnungswesen voneinander unter-
scheiden und kennen die einschlagigen gesetzlichen Vorgaben fur das externe Rechnungs-
wesen.

Die Studierenden beherrschen die Datenerfassung und -zurechnung auf Entscheidungsfel-
der mit Hilfe von Rechen- und Kalkulationstechniken.

Die Studierenden kénnen den Anwendungsnutzen entscheidungsrelevanter Daten kritisch

wurdigen.
Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung
Bearbeitung von Ubungsaufgaben
Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 90 Minuten

form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmoglichkeit Nach 8 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Anwaltliches Berufsrecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Kai von Lewinski (Lehrstuhl fur Offentliches Recht, Me-

Priifer*innen dien- und Informationsrecht)

Prifungsnummer ECTS SWS

843041 2 (~60h) 1SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Semester Ein Semester 6. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht nur aus der Veranstaltung ,,Anwaltliches Berufsrecht® (VL/VHB-Kurs), mit
1 SWS (15 h Kontaktstudium) und 45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Legal Tech®. Es ist zu-
gleich im Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissen-
schaft“ im Schwerpunktbereich ,,26 — Legal Tech® ver-
wendbar.

Empfohlene Voraussetzungen Grundkurs Privatrecht, Grundkurs Staatsrecht

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Der Bereich Legal Tech betrifft (neben internen Hilfsdiensten in Unternehmen und Rechtsan-
waltskanzleien sowie Angeboten durch Justiz und staatliche Verwaltung) vor allem die Erbrin-
gung von Rechtsdienstleistungen gegenuber privaten Endverbrauchern, welche in Deutschland
durch detaillierte Vorgaben reguliert sind. Entsprechend ist nicht nur die Zulassigkeit zahlrei-
cher Dienstleistungen Uberhaupt umstritten; bei einer Tatigkeit als Rechtsanwalt oder Inkasso-
unternehmen sind zudem auch bestimmte Vorgaben zur konkreten Gestaltung zu beachten.

Das Modul behandelt die zentralen berufsrechtlichen Regelungen des RDG und der BRAO. Ver-
mittelt werden die Vorgaben fur anwaltliche und nicht-anwaltliche Rechtsberatung. Ausgehend
von der geschichtlich Uberkommenen Monopolisierung der Rechtsdienstleistungen bei
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Anwalten wird die schrittweise Liberalisierung thematisiert. Hierbei stehen dann besonders die
Voraussetzungen fur und Voraussetzungen von Legal Tech im Vordergrund.

Lernergebnisse

Die Studierenden kénnen die Geschichte und den Zweck des praventiven Verbots der Er-
bringung von Rechtsdienstleistungen in eigenen Worten begrinden und aus diesen Erwa-
gungen konkrete Folgerungen flr seine Reichweite ziehen.

Die Studierenden kennen die zentralen Vorgaben an das Auftreten und Verhalten von
Rechtsanwalten, deren Geschichte und den verfassungsrechtlichen Rahmen; sie kénnen
vor diesem Hintergrund eigenstandig konkrete Sachverhalte bewerten.

Die Studierenden konnen beurteilen, inwieweit bei Legal Tech Anwendungen das RDG an-
wendbar ist, ob diese als Inkassoleistung angeboten werden durfen und ggf. welche Vorga-
ben zu beachten sind.

Die Studierenden haben ein Problembewusstsein fur die Moglichkeiten und Grenzen des
Einsatzes automatisierter Systeme bei der Erbringung von Rechtsdienstleistungen und kon-
nen auf dieser Grundlage Projekte entwickeln und beurteilen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Onlinekurs (Skript, Multiple-Choice-Tests) im Rahmen
der Virtuellen Hochschule Bayern

Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 2/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmoglichkeit Nach 8 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Grundziige des IT- und Datenrechts

Modulverantwortliche*r/ Dr. David Bomhard / Dr. Daniel Rucker

Priifer*innen (Lehrbeauftragte, Noerr PartGmbB, Munchen)
Prifungsnummer ECTS SWS

843051 3 VL: 2 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 6. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus der Veranstaltung ,,Grundziige des IT- und Datenrechts - Rechtsin-
formatik I (VL), mit 2 SWS (=30 h Kontaktstudium) und 60 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Legal Tech®. Es ist zu-
gleich im Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissen-
schaft” im Schwerpunktbereich ,,26 - Legal Tech®, im B.Sc.
Internet Computing und im B.Sc. Wirtschaftsinformatik
verwertbar.

Empfohlene Voraussetzungen Grundkurs Privatrecht, Grundkurs Staatsrecht

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte

Das Modul vermittelt die zentralen Grundlagen des Rechts der Informationstechnologie. In Pa-
rallele zum Recht der korperlichen Gegenstande (Sachenrecht) stehen hier immaterielle Guter
(Daten, Software, digitale Inhalte, digitale Dienstleistungen) im Fokus. Behandelt werden daher
insbesondere Grundzuge des Datenschutz- und des Urheber- bzw. Leistungsschutzrechts.

Weitergehend steht der Rahmen der Digitalokonomie im Fokus; neben dem allgemeinen Zivil-
recht und Grundzugen des Kartellrechts werden damit die zunehmenden europarechtlichen
Vorgaben in den Fokus gertckt. Behandelt werden insoweit etwa das Recht der
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Onlineplattformen (einschlieBlich Sonderregeln fur soziale Medien und Gatekeeper), aber auch
die neueren Entwicklungen zu Data Governance und Kunstlicher Intelligenz.

Das Modulist eng verknUpft mit den spezielleren Modulen ,,Algorithmen und Recht“ sowie ,,Da-
tenbanken, Netzwerke, Sicherheit und Kommunikation®, in denen jeweils Einzelaspekte vertieft
werden. Die drei Module bilden insgesamt den einzigen spezifischen IT-Recht-Inhalt im Ba-
chelorstudiengang. Ziel ist dabei ausschlieBlich das Problembewusstsein bei der Konzeptio-
nierung, Entwicklung und Betreuung von Legal Tech Anwendungen zu schaffen, nicht hingegen
ein umfassendes Verstandnis der jeweiligen Materie. Dies ist vielmehr dem Schwerpunktbe-
reichsstudium im Staatsexamensstudiengang oder einem entsprechenden Masterstudiengang
vorbehalten.

Lernergebnisse

Die Studierenden sind fiur IT- und datenrechtliche relevante Fallkonstellationen sensibili-
siert und kdénnen den rechtlichen Rahmen eigenstandig recherchieren und potentielle Ge-
fahren abstecken.

Sie kdnnen Fragestellungen mit Digitalisierungs-Bezug eigenstandig in das Gesamtsystem
der Rechtsordnung und Spezialregelungen einordnen und die zur Beurteilung erforderli-
chen Informationen zielgerichtet und effizient auffinden.

Die Studierenden kdonnen bestehende und geplante rechtliche Vorgaben im Hinblick auf
ihre Eignung zur Losung konkreter Probleme sowie der Gefahr der Beschrankung maoglicher
Innovationen beurteilen.

Die Studierenden konnen aktiv an Diskussionen zu aktuellen Fragestellungen sowie Ent-
wicklungen auf Ebene der Gesetzgebung mitwirken und diese durch sachlich fundierte Ar-
gumente bereichern.

Die Studierenden haben einen kritischen Blick auf die Vorgaben die Gesetzgebung und
Rechtsprechung an Aktivitdten im Bereich der Digitalisierung stellen und kénnen deren
ZweckmaBigkeit eigenstandig bewerten.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Diskussion von hypothetischen Fallsachverhalten und
Gerichtsentscheidungen sowie aktueller Fragestellun-

gen
Prifungsleistung (Priufungs- Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
form, Umfang)
Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 3/242 in die Gesamtnote ein (8 10

StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Wiederholungsmaoglichkeit Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
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7 StuPO LL.B. Legal Tech kdonnen insgesamt bis zu funf be-

standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.

86



Modulkatalog LL.B. Legal Tech

Baurecht

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Meinhard Schroder (Lehrstuhl fur Offentliches Recht, Eu-

Prifer*innen roparecht und Informationstechnologierecht)
Prifungsnummer ECTS SWS

841131 4 VL: 2 SWS

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 8. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht nur aus der Veranstaltung ,,Baurecht” (VL) mit 2 SWS, 30 h Kontaktstudium
und 90 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Recht”. Es ist zugleich im
Staatsexamensstudiengang ,,Rechtswissenschaft” verwend-
bar.

Empfohlene Voraussetzun- Grundkurs Staatsrecht, Allgemeines Verwaltungsrecht und

gen Verwaltungsprozessrecht
Unterrichtssprache Deutsch
Inhalte

Das Modulvermittelt die Grundzlge des in Bayern geltenden Baurechts (Bauplanungsrecht und
Bauordnungsrecht): Wie bestimmt der Staat die Zulassigkeit der baulichen Nutzung des Bo-
dens und gestaltet damit das durch Art. 14 GG geschutzte Grundeigentum aus? Unter welchen
Voraussetzungen durfen Bauvorhaben durchgefthrt werden, wie wird mit davon ausgehenden
Gefahren umgegangen, und welche Rechte haben die von einem Bauvorhaben betroffenen
Nachbarn? Das Modul gibt hierauf Antworten und vertieft insbesondere die Fragen des
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Nachbarschutzes und typische Klagesituationen, damit also auch die besonders praxisrele-
vanten Bereiche.

Das Baurecht hat durch starke Formalisierung erhebliches Potential fur Digitalisierung, das bis-
lang noch nicht ausgeschopft wurde. Gleichzeitig besteht ein besonderer Bedarf nach transpa-
rentem Zugang zu Bebauungsplanen und Gestaltungssatzungen, zur Beteiligung von Burgern
und Nachbarn sowie zur internen Koordination mehrerer Verwaltungsstellen im Genehmi-
gungsverfahren. Insoweit besteht ein enger Bezug zum Themenfeld Legal Tech.

Lernergebnisse
Die Studierenden verstehen Zustandigkeiten und Interessen im Baurecht und kénnen die

an konkret anstehenden Entscheidungen zu beteiligenden Stellen benennen.

Die Studierenden verstehen Flachennutzungsplan und Bebauungsplan und kdnnen den
Gegenstand der beiden Formen der die Bauleitplanung unterscheiden; sie kennen die Her-
ausforderungen bei der Planung und die dabei maBgeblich zu bertcksichtigenden Aspekte.

Die Studierenden verstehen das Zustandekommen von Bebauungsplanen und kdénnen
diese auf ihre Wirksamkeit Uberprufen.

Die Studierenden kennen mogliche MaBBnahmen der Bauaufsichtsbehdrden und kdnnen
selbststandig feststellen, inwieweit diese in einem bestimmten Fall anzuwenden sind.

Die Studierenden kénnen eigenstandig die Zulassigkeit baurechtlicher Vorhaben aus bau-
planungsrechtlicher Sicht beurteilen und ggf. erforderliche Verfahrensschritte aus der Bau-
ordnung aufzeigen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Diskussion von hypothetischen Fallsachverhalten und
Gerichtsentscheidungen sowie aktueller Fragestellun-

gen
Priifungsleistung (Prifungs- Keine (unbenotet)
form, Umfang)
Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden

in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Betriebliche Anwendungssysteme

Modulverantwortliche*r / Prof. Dr. Thomas Widjaja (Lehrstuhl fur Wirtschaftsinformatik mit

Priifer*innen Schwerpunkt Betriebliche Informationssysteme)
Prifungsnummer ECTS SWS

201002 5(~150 h) 3

Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester
Jedes Sommersemester Ein Semester 8. Fachsemester

Workload

Das Modul besteht aus folgenden Teilveranstaltungen:

- Die Teilveranstaltung ,,Betriebliche Anwendungssysteme” (VL) hat 2 SWS (30 h Kontakt-
studium) und 45 h Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,,Betriebliche Anwendungssysteme“ (UE) hat 1 SWS (15 h Kontakt-
studium) und 60 h Selbststudium.

Verwendbarkeit Das Modul gehoért zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fur die Studiengange: B.Sc. Mathe-
matik, B.Sc. Business Administration and Economics, B.Sc.
Digital Transformation in Business and Society, B.Sc. Wirt-
schaftsinformatik, B.A. Kulturwirtschaft, Lehramt Realschule
(Wirtschaftswissenschaften) und Lehramt Gymnasium (Wirt-
schaft/Wirtschaftswissenschaften).

Unterrichtssprache Deutsch

Inhalte
Das Modul fuhrt in den Aufbau, die Funktionen und den betriebswirtschaftlichen Nutzen we-
sentlicher betrieblicher Anwendungssysteme ein.

Im Vordergrund stehen dabei innerbetriebliche Anwendungssysteme und insbesondere Enter-
prise Resource Planning (ERP) Systeme. In einem Praxisteil wird die Umsetzung von Beispiel-
prozessen in einem ERP-System vorgestellt.
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Weiterhin behandelt die Veranstaltung Uberbetriebliche Anwendungssysteme, d.h. Supply
Chain Management (SCM) und Customer Relationship Management (CRM). Neben operativen
innerbetrieblichen und Uberbetrieblichen Anwendungssystemen stehen der Aufbau, die Funk-
tionen und der betriebswirtschaftliche Nutzen von analytischen betrieblichen Anwendungssys-
temen im Vordergrund. Zudem wird verdeutlicht, wie betriebliche Anwendungssysteme zur Re-
alisierung von datenbasierten Geschaftsmodellen beitragen.

Lernergebnisse

Die Studierenden kénnen betriebliche Anwendungssysteme als Untersuchungsgegenstand
der Wirtschaftsinformatik einordnen und die hierbei relevanten Begriffe und Methoden
selbststandig anwenden.

Die Studierenden kdnnen die Bedeutung betrieblicher Anwendungssysteme fur Unterneh-
men und unternehmensubergreifende Geschaftsprozesse in eigenen Worten erklaren (z.B.
als Ressource um langfristige strategische Wettbewerbsvorteile zu erzielen).

Die Studierenden kénnen Modelle zur Erklarung der organisationalen Einfuhrung und indi-
viduellen Nutzung von betrieblichen Anwendungssystemen abgrenzen und erklaren.

Die Studierenden konnen die historische Entwicklung von betrieblichen Anwendungssyste-
men skizzieren.

Die Studierenden kdnnen die Gestaltung von betrieblichen Anwendungssystemen in Hin-
blick auf den Grad der Integration, des Customizings und der Standardisierung aus wirt-
schaftswissenschaftlicher Perspektive eigenstandig kritisch und nachvollziehbar bewer-
ten.

Die Studierenden konnen grundlegende uberbetriebliche Anwendungssysteme nennen
und abgrenzen.

Die Studierenden kdénnen die Funktionen von betrieblichen Anwendungssystemen bei der
Unterstutzung von Managemententscheidungen nennen und erklaren.

Die Studierenden kénnen den Beitrag von betrieblichen Anwendungssystemen bei der Re-
alisierung von datenbasierten Geschaftsmodellen erklaren.
Lehr- und Lernformen - Interaktiv Vorlesung
Bearbeitung von Ubungsaufgaben
Fallstudien zur Bearbeitung von Stammdaten und Ge-

schaftsprozessen unter SAP ERP

Priifungsleistung (Prifungs- Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (§ 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).
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Wiederholungsmoglichkeit

Literatur

Nach § 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
7 StuPO LL.B. Legal Tech kdénnen insgesamt bis zu funf be-
standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Geschiftsprozessmanagement

Modulverantwortliche*r /
Prifer*innen

Priufungsnummer

201017

Modulangebot

Jedes Sommersemester

Workload

ECTS

Zeitdauer des Moduls

Ein Semester

Das Modul besteht aus zwei Teilveranstaltungen:

Prof. Dr. Franz Lehner, Aleksandra Dzepina (Lehrstuhl far Wirt-
schaftsinformatik mit Schwerpunkt Informations- und IT- Service-
management)

SWS

VL: 2 SWS

UE: 2 SWS

Empfohlenes Studiensemester

8. Fachsemester

- Die Teilveranstaltung ,Geschaftsprozessmanagement® (VL) hat 2 SWS (30 h Kontaktstu-
dium) und 45 h Selbststudium.

- Die Teilveranstaltung ,,Geschaftsprozessmanagement” (UE) hat 2 SWS (30 h Kontaktstu-
dium) und 45 h Selbststudium.

Verwendbarkeit

Empfohlene Voraussetzun-
gen

Unterrichtssprache

Inhalte

Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Wirtschaftsinformatik®.
Es ist zugleich verwendbar fur die Studiengange: B.Sc. Inter-
net Computing, B.Sc. Business Administration and Econo-
mics, B.Sc. Digital Transformation in Business and Society,
B.Sc. Wirtschaftsinformatik und B.A. Kulturwirtschaft.

Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse

Deutsch

Informationstechnologie ist ein beliebtes Hilfsmittel zur kontinuierlichen Steigerung der Effi-
zient von Organisationen. Das Ziel des Moduls ist es, Kenntnisse uber und Fahigkeiten zur Op-
timierung dieser Prozesse zu vermitteln.
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Es werden insbesondere Methoden der Prozessmodellierung (Business Process Reenginee-
ring, Business Engineering, Business Modeling) und davon ausgehend die Prozessanalyse, Pro-
zessverbesserung sowie eine EinfUhrung eines systematischen Prozessmanagements behan-

delt.

Themen:

Modellierung mit ARIS/UML/BPMN

Prozessanalyse und Modellierungsqualitat
Automatisierung von Prozessen und Prozessmanagement
Process Mining und Process Analytics

Prozesssimulation

Aktuelle Entwicklungen und Trends

Lernergebnisse

Die Studierenden sind vertraut mit den begrifflichen Grundlagen und dem Aufgabenfeld der
Prozessmodellierung und des Prozessmanagements und kénnen diesbezlgliche Texte und
Aussagen verstehen und sich selbst prazise und verstandlich ausdricken.

Die Studierenden haben ein kritisches Verstandnis flr betriebliche Ablaufe und kénnen
diese nach anerkannten Kriterien begriindet bewerten und Verbesserungen empfehlen.

Die Studierenden sind vertraut mit den Methoden der Prozessanalyse und den Grundsatzen
ordnungsgemaBer Modellierung und kdonnen diese selbststandig auf einfache Aufgaben-
stellungen anwenden.

Die Studierenden kénnen einfache eigene Modelle erstellen und diese per Simulation pru-
fen

Die Studierenden haben einen Uberblick (iber aktuelle Entwicklungen (wiee Process Mi-
ning, Process Analytics und Robotic Process Automation), kdnnen diesen gezielt selbst-
standig vertiefen und mit sachlichen Argumenten an einer diesbezlglichen Diskussion teil-
nehmen.

Lehr- und Lernformen - Interaktive Vorlesung

Fallstudien

Bearbeitung von Ubungsaufgaben

Priifungsleistung (Priifungs-
form, Umfang)

Gesamtnotenrelevanz

Wiederholungsmaoglichkeit

Klausur (Abschlussklausur), 60 Minuten

Die Prufung geht mit 5/242 in die Gesamtnote ein (8 10
StuPO Legal Tech (8 12 Abs. 5 StuPO LL.B. Legal Tech).

Nach 8§ 11 Abs. 3 StuPO LL.B. Legal Tech kann das Modul bei
Nichtbestehen zweimal wiederholt werden. Nach § 11 Abs.
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7 StuPO LL.B. Legal Tech kdonnen insgesamt bis zu funf be-

standene Modulprufungen je einmal zur Notenverbesserung
wiederholt werden.

Literatur Die empfohlene Literatur wird von den jeweiligen Lehrenden
in der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Praktikum

Prof. Dr. Michael Beurskens, LL.M. (University of Chicago), LL.M.
Modulverantwortliche*r / (Gew. Rechtsschutz), Att. At Law (New York) (Lehrstuhl flr Bur-
Prifer*innen gerliches Recht, Deutsches, Europaisches und Internationales
Wirtschaftsrecht)

Priifungsnummer ECTS SWS
843061 5 ECTS (~ 150 h) 0 SWS
Modulangebot Zeitdauer des Moduls Empfohlenes Studiensemester

Jedes Semester (grds. In der

. . Ein Semester -
vorlesungsfreien Zeit)

Workload
150 h Selbststudium

Verwendbarkeit Das Modul gehort zur Modulgruppe ,,Legal Tech®. Es ist zu-
gleich im Staatsexamensstudiengang ,Rechtswissen-
schaft” (praktische Studienzeit) verwendbar, soweit es die
Voraussetzungen der Juristenausbildungs- und Prufungs-
ordnung (JAPO) erfullt.

Unterrichtssprache Deutsch, Englisch

Inhalte

Das Praktikum dient der Anwendung der im Studium erworbenen Kenntnisse und als Ausblick
auf eine mogliche spatere berufliche Tatigkeit. Es soll den wechselseitigen Kontakt zwischen
Studierenden und der Praxis fordern und eine Riickkopplung mit den dortigen Bedurfnissen ge-
wahrleisten. Diesen Zielen wird eine Tatigkeit in auf Legal Tech spezialisierten Kanzleien und
Unternehmen in besonderer Weise gerecht. Die Betreuung muss insoweit durch einen Juristen
oder eine Juristin, einschlieBlich solcher mit einer min. dem 1. Staatsexamen gleichwertigen
auslandischen Qualifikation erfolgen. Soweit das Praktikum auch zur Erfullung der Anforderun-
gen des § 25 Abs. 1 JAPO (also fur das Erste Staatsexamen) dienen soll, ist darauf zu achten,
dass auch die dortigen Anforderungen erfullt sind.
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Allerdings kann die Praxisperspektive auch dadurch gewonnen werden, dass Ablaufe, Struktu-
ren und Problemkonstellationen in klassischen juristischen Berufsfeldern betrachtet und
anhand der im Studiengang vermittelten Kompetenzen auf Automatisierungs- und Digitalisie-
rungspotential hinterfragt werden. Dies umfasst nicht nur Kanzleien und Unternehmen, son-
dern auch die staatliche Verwaltung, sowie Gerichte und Staatsanwaltschaft — letztlich also
alle in § 25 Abs. 2 JAPO genannten Ausbildungsstellen. Erforderlich ist insoweit nur, dass die
konkrete Stelle geeignet ist, (1) eine Anschauung von praktischer Rechtsanwendung zu vermit-
teln und (2) eine Betreuung durch eine Juristin oder einen Juristen erfolgt. Fur die Berlcksichti-
gung als Praktikum fur den Bachelorstudiengang genugt bereits eine vergleichbare auslandi-
sche juristische Qualifikation des Betreuers bzw. der Betreuerin.

Daruber hinaus ist auch ein Praktikum in einem Unternehmen maoglich, das Anwendungen mit
Bezug zu rechtsberatender, verwaltender oder rechtsprechender Tatigkeit entwickelt
oder betreut. Auch dortist allerdings zumindest eine Betreuung durch eine juristisch ausgebil-
dete Person (mindestens 1. Staatsexamen bzw. gleichwertiger auslandischer Abschluss) erfor-
derlich.

Aktuelle Praktikumsangebote werden u.a. auch in der Stud.IP-Gruppe des Kurses bekanntge-
geben.

Lehr- und Lernformen Praktikum

Prifungsleistung (Prifungs- Keine
form, Umfang)

96



	Inhaltsverzeichnis
	§ 1 Begriffsbestimmungen
	§ 2 Qualifikationsziele
	§ 3 Modulzuordnung
	§ 4 Studienverlaufsplan
	§ 5 Modulbeschreibungen
	A. Module, die im Wintersemester beginnen
	1. Studiensemester
	Grundkurs Privatrecht
	Grundkurs Staatsrecht
	Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler
	Grundlagen der Wirtschaftsinformatik
	Internet Computing für Geistes- und Sozialwissenschaften

	3. Studiensemester
	Vertragliche Schuldverhältnisse mit Vertragsgestaltung und Mobiliarsachenrecht
	Allgemeines Verwaltungsrecht und Verwaltungsprozessrecht
	Grundkurs Europarecht und Internationales
	Übungen zum rechtswissenschaftlichen Schreiben
	Programmierung mit Skriptsprachen

	5. Studiensemester
	Zivilverfahrensrecht
	Arbeitsrecht
	Betriebliches Rechnungswesen
	Datenbanken, Netzwerke, Sicherheit und Kommunikation

	7. Studiensemester
	Handels- und Gesellschaftsrecht
	Einführung in die Informatik
	IT-Management
	Change Management


	B. Module, die im Sommersemester beginnen
	2. Studiensemester
	Algorithmen und Recht

	4. Studiensemester
	Grundkurs Strafrecht
	Polizeirecht
	Datenbanken und Informationssysteme
	Organisation

	6. Studiensemester
	Gesetzliche Schuldverhältnisse und Immobiliarsachenrecht
	Vertiefung Strafrecht und Strafprozessrecht
	Kostenrechnung
	Anwaltliches Berufsrecht
	Grundzüge des IT- und Datenrechts

	8. Studiensemester
	Baurecht
	Betriebliche Anwendungssysteme
	Geschäftsprozessmanagement
	Praktikum




